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Nr . 461.

Zum Tode des Großherzogs
— Karlsruhe , 4 . Oft . Gegenüber anders lautenden Meldungen

ist feftzustellen , daß der Kaiser erst am Montag unmittelbar vor der
Beisetzung hierherkommt und bald nach Beendigung der Feier wieder
abreist. Ob auch die Kaiserin mitkommt, ist wegen ihres Fuhleidens
noch nicht entschieden . Die Gesamtzahl der zur Beisetzung hier ein¬
treffenden Fürstlichkeiten wird etwa 50 betragen .

In der SchloWrche hat heute morgen der feierliche Vorbeizug des
Publikums an dem Sarge des Großherzogs wieder unter großem An¬
drang begonnen. Tausende und Abertausende sind bisher vorbeipaffiert.
Die schon mitgeteilt , ist der Metallsarg aus Kupfer hergestellt. Und
zwar hat der verstorbene Großherzog selbst , der seiner Zeit bei der Be¬
erdigung des Prinzen Karl die außerordentliche» Kraftanstrengungen
zur Beförderung des Sarges wahrgenommen hatte , die Bestimmung
getroffen, daß künftig leichteres Metall verwendet werden solle . Nun
ist sein Sarg der erste geworden, bei dem diese Bestimmung angewendet
wurde.

Auf dem Schloß weht seit heute statt der badischen Fahne die Groß¬
herzogsstandarte auf Halbmast.

Nächsten Sonntag finden in den katholischen Kirche» des badischen
Landes Trauergottesdienste statt , bei denen ein Hirtenschreiben des
Freiburger Erzbischofs verlesen wird . Das Schreiben gibt dem Schmerz
und der Trauer über den unermeßlichen Verlust , den Badens Land und
S&jff durch den Tod des Großherzogs erlitten hat , Ausdruck , würdigt die
vortrefflichen Regenteneigenschaften des Verewigten und fordert schließ¬
lich die Gläubigen auf , die Liebe und Anhänglichkeit auf den nunmehri -
gen Großherzog zu übertragen .

Die Israelitische Gemeinde hält in Karlsruhe am Sonntag den 6 .
dsS . , vormittags 10 Uhr in der Hauptshnagoge einen Trauergottesdienst
mit Predigt ab . — 3>te Israelitische Religionsgesellschaft wird eben¬
falls am Sonntag vormittag halb 10 Uhr in ihrer Synagoge einen feier¬
lichen Trauergottesdienst abhalten .

Lchi . Karlsruhe 4. Okt. In der gestrigen Stadtratssitzung wur¬
den die Anträge der Festkommissionhinsichtlich der am Montag den 7.
d. MtS . , nachmittags 6% Uhr im großen Festhallesaal abzuhaltenden
Trauerferer angenommen . Das Programm für diese Feier wird ge¬
nehmigt und soll mit einer Einladung an die Bürgerschaft veröffent¬
licht werden. Besondere Einladungen ergehen nicht. Der Zutritt wird
der beschränkten Raumverhältniffe wegen nur den Inhabern von Ein¬
laßkarten gestattet werden . Solche Karten werden Samstag , den 5.
d. Mts . von vormittags 10 bis nachmittags 1 Uhr an der Erheberstelle
beim neuen Stadtgarteneingang unentgeltlich ausgegeben.

Von der Stadt Stuttgart ist dem Stadtrat folgendes Schreiben
zugegangen :

An den Stadtrat Karlsruhe .
Durch den Tod Seiner Königlichen Hoheit des allverehrten Grotz -

herzogs Friedrich ist nicht nur Baden und seine Hauptstadt , sondern
ganz Deutschland in tiefe Trauer versetzt worden . Hätte auch nicht
die Wirksamkeit und der Einfluß der ungewöhnlichen Persönlichkeit
des Verblichenen weit über Baden hinausgereicht und die wünschens¬
werte Entwicklung der politischen Berhültniffe Deutschlands aufs
stärkste gefördert , so wäre doch die Tatsache, daß ein deutscher Fürst
länger als ein halbes Jahrhundert aufs segensreichste regiert hat und
daß er während einer so langen Regentenlaufbahn zu seinem Volk in
einem so unmittelbaren , so warmherzigen und so von gegenseitigem
Vertrauen getragenen Verhältnis gestanden ist , wie das bei dem ver¬
ewigten Grotzherzog der Fall war , auch für die übrigen deutschen
Stämme und Staaten Grund genug , an den Gefühlen aufrichtigen
Anteil zu nehmen, die aus Anlaß jenes schmerzlichen Ereigniffes das
badische Volk bewegen, und so ist es auch der hiesigen Stadtverwaltung
Bedürfnis , die Hauptstadt des Nachbarlandes ihrer Teilnahme an der
Trauer des badischen Volkes zu versichern.

Marie -MagdaLen .
Seenovelle von Graf Hans Bernstorff .

<14. Fortsitznng. ) kviachdNlck ver»otk».)
Mt eintönigem Rasseln und Dröhnen flog der Zug dahin .

In gleichförmigem Einerlei wandelten die Telegraphenstangen
scheinbar rückwärts fliegend an den Fenstern vorüber , während
das Landschaftsbild kaleidoskopartig wechselte. Marie -Magdalens
Augen sahen aber weder die bunten Bilder noch die reglosen
Stangen . Sie waren wie tot , und nur wenn ein ostwärts fahren¬
der Zug passierte, kam Leben hinein . Dann starrten sie denselben
in heißer Sehnsucht nach, bis auch das letzte Rauchwölkchen in der
Ferne verschwunden war . Ihre Gedanken begleiteten ihn noch
lange , um plötzlich gleichsam Kehrt zu machen und dem eigenen
Zuge voranzueilen . Hoffend und zagend sah sie der Ankunft in
Franziska entgegen , und die apathische Ruhe wich einer nervösen
Rastlosigkeit, die sie kaum auf ihrem Platze duldete.

Selbst die gigantische, majestätische Ruhe der Rocky Moun¬
tains mit ihrer großartigen Szenerie ragender Felskuppen , steil
abfallender Wände und tief eingerissener Schluchten vermochte
nicht , ihre Gedanken abzulenken, und je näher die Reisenden dem
Endziel der Fahrt kamen, um so aufgeregter wurde Marie -
Magdalen .

„ Frisco ! "
Ein tiefer Ateiuzug hob Marie - Magdalens Brust , als der

Zug endlich hielt und mit weit vorgebeugtem Körper horchte sie
aus dem Fenster, ob nicht ihr Name gerufen würde .

Da ! „vesputch kor Miss Heydebringk ! " Ten Ruf in
einförmigem Tonfall wiederholend , ging ein Beamter an der
Wagenreihe entlang .

„Hier ! " rief Marie -Magdalen laut und nahm das zusam¬
mengefaltete Papier in Empfang , welches der Bote ihr mit
gleichgültigem Gesicht überreichte. Er hatte ja keine Ahnung
von der Bedeutung desselben und blieb in Erwartung eines
Trinkgeldes stehen .

Karlsruhe , Freitag de« 4. Oktober 1967.

Indem wir diese Aufgabe im Namen der hiesigen bürgerlichen
Kollegien erfüllen , Litten wir , den Ausdruck des wärmste» Mitgefühls
der schwäbischen Hauptstadt und ihrer Vertretung entgegenzunehmen .

Stuttgart , 30. September 1907.
Obmann des Bürgerausschuffes : Oberbürgermeister :

( gez .) Rechtsanwalt Dr . Erlanger . ( gez .) von Gauß .
Der Stadtrat spricht für diese herzliche Kundgebung der Stadt

Stuttgart wärmste« Dank aus und wird dar Schreiben durch Vermitt¬
lung des Großherzoglichen Geheimen Kabinetts Seiner Königlichen
Hoheit dem Großherzog zur Kenntnis bringen .

Bei der Beisetzung der Leiche Seiner Königlichen Hoheit des
Großherzogs Friedrich am nächsten Montag ist wieder eine Ehrenauf¬
stellung der Bürgerschaft in den vom Leichenzuge berührten Straßen
in Aussicht genommen. Hierwegen wird den Vereinen und Körper¬
schaften der Stadt noch weitere Mitteilung zugehen. Die staatliche«
und städtffche« Schulen werden in der Aufstellung voraussichtlich eben¬
falls ausgenommen werden können.

» * •
Der letzten Abendandacht, welche am Sarge des Grotzherzogs am

Dienstag zwischen 6 und 7 Uhr in der Schloßkirche auf der Mainau
abgehalten wurde, lag, so schreibt die Konst . Ztg ., der Gedanke des Ab¬
schieds des Schloßherrn von seiner geliebten Insel zugrunde . Groß¬
herzogin Luise kniete zum Gebete nieder und legte einige weiße Rosen
in die Hände des teuren Entschlafenen . Die übrigen Fürstlichkeiten
folgten ihrem Beispiel, indem sie Blumen niederlegten . Präsident
D . Helbing, der zu Häupten des Sarges stand, begann seine Predigt
mit dem ergreifenden Lied des Gesangbuchs: „ Was macht ihr , weinet
und brechet mir das Herz"

, um im weiteren die Worte der Schrift auS-
zulegen : „Jetzt habt ihr Traurigkeit , aber ich will euch Wiedersehen."
Zum letzten Male seien heute die Bewohner der Mainau um ihren
teuren Schloßherrn im Gebet versammelt , auf der Insel , auf der der
Verewigte die schönsten Stunden seines Lebens hingebracht habe. So¬
dann führte die Predigt aus , was die Insel für den Verstorbenen ge¬
wesen und was er für andere daraus gemacht habe. Der Trost , der den
Zurückbleibenden am nächsten stehe, sei die Erinnerung an den teuren
Toten , die von Tag zu Tag lebendiger werde und die . ihnen niemand
nehmen könne . Sodann betete D . Helbing mit Innigkeit frei aus dem
Herzen. Die Gratzherzogin kniete zu stillem Gebet nieder und mit den
erhebenden Klängen des Schluhchores aus Bachs „MatthäuS -Passion " ,
der Schmerz und Sieg in so wundervoller Weise vereinigt und der auf
persönlichen Wunsch der Großherzogin vorgetragen wurde , endete die
tiefergreifende Feier . — Die evangelische Geistlichkeit hatte zu dieser
erhebenden Abschiedsstunde Einladung erhalten ; auch sämtlichen Guts¬
und Hofangestellten war der Zutritt gestattet.

Als letzten Gruß der Insel Mainau an ihren verewigten Besitzer
hat Großherzogin Luise ein Koniferengewinde bestimmt, das einen
Zweig von jedem der eigenartigen Bäume enthalten soll , die der Groß¬
herzog zum Teil selbst gepflanzt und mit großer Sorgfalt gepflegt hat
und die denn auch einen in Kennerkreisen besonders geschätzten Schmuck
der Mainau bilden. Der Kranz wird auf dem Sarg befestigt und mit
diesem versenkt werden.

Trauergottesdienst und Beisetzung
der sterblichen Hülle des in Gott ruhenden Allerdurchlauchtigsten

Fürsten Großherzog Friedrich, Königliche Hoheit .
Das feierliche Leichenbegängnis

ist auf Montagden 7. Oktober , 11 Uhrvormittags an -
gesetzt.

Zwischen 10 und 11 Uhr wird in drei Abständen mit den Glocken
sämtlicher Kirchen der Stadt geläutet . Die Schloßkirche gibt das
Zeichen .

Telephou-Nr. 86. 23 . Jahrgang .
mBmm— mmmmmBmmmmmmmmmmmmmmmmmmfmmmrn

Beim ersten Glockenzeichen nehmen die Jnsignien -Träger mit de»
beiden Trauermarschällen und den Flügeladjutanten (Nr . 6 , 5 und 4
des Trauerzuges ) , sowie die das Bahrtuch tragenden General «, di»
Kammerherren vom Dienst am Sarge und die als Träger besohlend
Unterofsizicre die ihnen zugewiesenen Plätze

ein.
i« der Schloßkirche

Beim zweiten Läuten versammeln sich :
im untere « Raum der Schloßkirche (Eingang durch das Säulenportak

der Kirche ) :
die Oberhof- und Hofchargen , der Präsident der Generalintendanz
der Zivilliste, die behandelnden Aerzte, die Mitglieder des Staats »
ministeriums , die Präsidenten und Vizepräsidenten beider Kam,
mern der Landstände ;

in der Großherzogliche« Hofloge (Eingang Gartenseite ) :
die Herren und Damen des Diplomatischen Korps und die Abge,
sandten fremder Fürstlichkeiten;

auf den oberen Tribünen ( Eingang Gartenseite ) :
die bei Hofe vorgestellten Herren ; die militärischen Deputation « !
und die nicht bei der Truppenaufftellung verwendeten Offiziere ;

auf der unteren Tribüne links der Kanzel, Schloßplatzseite (Eingang
vom Schloßhof, Schloßplatzseite ) :

die Bürgermeister und eine Abordnung der Residenz, sowie die,
jenigen Abordnungen, an welche vom Geheimen Kabinett Einlad »
ungen ergangen sind ;

in der Loge links der Kanzel» Schloßplatzseite (Eingang Säulenportal ) ;
die Abgesandten der Hochschulen und andere besonders hierher
verwiesene Abordnungen ;

aus der unteren Tribüne rechts der Kanzel, Gartenseite (Eingang
Säulenportal ) :

die Hofbeamten, sowie die Staatsbeamten der zweiten bis ein,
schließlich vierten Hofrangklaffe;i« der Loge rechts der Kanzel, Gartenseite (Eingang Säulenportal ) :
die Damen der ersten Rangklaffe ;

in der Loge rechts hinter dem Altar , Gartenseite (Eingang Säulen »
portal ) :

Kirchenälteste der evangelischen Gemeinde der Residenz, soweit sie
Einladungen erhalten haben;

in der Loge links hinter dem Altar , Schloßplatzseite (Eingang Säulen »'
portal ) :

der Herr Erzbischof mit zwei Domkapitularen ;
auf der Tribüne unter der Hoflage ( Eingang vom Schloßhch, Schloß¬

platzseite ) :
daS Präsidium des Reichstags und die Präsidenten und Mitgliedesder Ständekammern ;
die Geistlichkeit ( Pfarrer ) bsider Konfeffionen stellt sich hinter de«Altar auf.
Die Allerhöchsten und Höchste « Herrschafte «

sowie die Standesherven haben Sich inzwischen im Marmorsmrl und inden angrenzenden Gemächern versammelt. Das Gefolge vom Dien«
schließt sich an . (Anfahrt Schloßportal. )

Nachdem die Allerhöchste » und Höchsten Herrschaf . '
t e n sowie die Standesherven in die Kirche eingeführt worden sind, &«» ■
ginnt der Gottesdienst. Nach deffen Beendigung ziehen Sich die Aller ,
höchsten und Höchsten Herrschaften und Standesherven mit Ihrem Ge » ,folge in das KaiserquNrtier zurück. '

Sobald der Zug geordnet ist, erstattet der Großhosmeffter Meldung .
Auf Allerhöchsten Befehl bewegt sich der

Trsuerzug
in nachstehender Ordnung :

1 . Die zum Trauerzug befohlenen Truppenkörper.2 . Ein Hoffurier.
3 . Die Geistlichkeit beider Konfeffionen .

Ein Silberdollar klirrte neben ihm auf das Pflaster und !
die schmale Hand, welche die Depesche in Empfang genommen
hatte , verschwand im Innern des Wagens .

Mit zitternden Fingern bemühte sich Marie -Magdalen , das
Papier zu öffnen .

„ Gib es mir ! " bat die Mutter , doch das junge Mädchen
schüttelte den Kopf.

Mt leisem Rascheln entfaltete sich das Blatt und flatterte
zu Boden . Ein einziger Blick hatte genügt ,

'den kurzen, grau¬
samen Inhalt erkennen zu lassen :

„Nichts . Frank."
Frau Heydebringk brauchte es nicht erst aufzuheben ; Marie -

Magdalens Gesichtsausdruck sagte ihr alles . Schweigend erhob
sie sich und verließ , von ihrer Tochter gefolgt , das Coup6 , um
sich sofort an Bord des Dampfers zu begeben, welcher sie nach
Sidney bringen sollte. Unterwegs gab Marie -Magdalen nur
eine Depesche an Frank Patterson auf : „ Weiter suchen ! Mazda ! "

Noch am selben Abend ging der Dampfer in See .
» » *

„Na , endlich ! Donnerwetter , hat das aber Zeit und Mühe
gekostet , Sie durchzubringen! " brummte eine tiefe Baßstimme .
Eine Hand faßte nach Karl Fels ' Handgelenk und legte die
Finger prüfend auf den Puls .

„Ruhig liegen bleiben ! " sprach dieselbe Stimme weiter , als
Fels den Versuch machte , sich aufzurichten und den Inhaber des
Basses anzusehen.

„ Siebenunddreißig , achtunddreißig, neununddreißig ! All
right . Ohne Fieber . „Na , wie fühlen wir uns sonst?"

„ Wo bin ich eigentlich? " fragte Karl Fels dagegen , den Kops
auf dem Kissen drehend und sich neugierig umsehend. Er hatte
keine Ahnung , wie er in dieses hübsch ausgestattete , freundliche
Zimmer , durch dessen helle Scheiben das Sonnenlicht herein -
flutcte , und in das bequeme, weiche Bett geraten war .

„Das hat Zeit bis nachher, " knurrte die Baßstimme . „ Wie
fühlen Sie sich ?"

! „Tanke ! " entgegnete Fels , „ ganz gut . Nur hier auf der
Brust — " Er tastete mit der Hand darnach und fühlte einen
Verband . „ Was ist denn eigentlich los mit mir ?"

Sprechen wurde ihm merkwürdig schwer und eS schmerzte ihnin der Brust .
„ Werde ich Ihnen später alles erklären," antwortete der

Baß . „ Vorläufig sind Sie beim Doktor Heemskerk und hoben
sich seinen Anweisungen willig zu fügen , was Stze bisher nur
höchst widerwillig getan haben.

" Ein Lächeln überflog bei diesen
Worten dos bärtige, gutmütige Gesicht des Doktors . „ Vor allen
Dingen fragen und sprechen Sie nicht , außer wenn ich eS Ihnenerlaube ."

« Ta — aber — "
, begann Karl Fels wieder .

„ Nichts da, aber ! "
versetzte Doktor Heemskerk. „ Jetzt

schlafen Sie erst mal einige Stunden , dann werden wir weiter »
sehen.

"
Er stand auf , zog die Vorhänge vor das geöffnete Fensterund verließ das Zimmer .
Karl Fels blickte ihm nach und versuchte dann , seine Ge¬

danken zu sammeln . Es erschien ihm so seltsam und komisch zu-
gleich, sich in einem wildfremden Hause im Bett liegend zu finden ,
daß er auflachte ; aber im selben Augenblick fühlte er einen
stechenden Schmerz in der Brust und konnte nur mühsam atmen .Er ließ den trotz des Verbotes halb erhobenen Oberkörper wieder
zurücksinken und dachte weiter nach.

Mt einem Male schoß ihm blitzartig die Erinnerung an
Marie -Magdalen , das Feuer im Hotel und alles folgende durchden Kopf . Hergott im Himmel , was mochte aus ihr und ihrerMutter geworden sein ! Wieviel Zeit war überhaupt seit jene »
furchtbaren Nacht vergangen ? Befand er sich selbst noch in
Newyork ? Hatte irgend jemand nach Berlin oder an seine neue
Kommandostelle telegraphiert, daß er hier krank lag ?

Wie ein Bienenschwarm summten ihm diese Fragen durch»
Gehirn . Siedendheiß stieg ihm das Blut zu Kopf und in halber
Bewußtlosigkeit schloß er die Augen . (Forts , folgt )
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. 4. Zwei Mügeladjutcnrten Seiner Königlichen Hoheit des Hochseligen I Die zu einer Hof - oder Ziviluniform berechtigten Personen haben in' Großherzogs. I großer Uniform mit den vorgcsLricbcncn Trauerabzeichcn zu erscheinen4 . Zwei Kammerherren ÄS Trauermarschälle.

5 . Di« Träger der Insignien , nämlich
daS Mitglied des Staats -Ministeriums Geheimerat Reinhard

! mit den badischen Orden,der Generalleutnant z. D . Freiherr von Neubronn mit den
} Kriegsauszeichnungen,

der Präsident des Mintsteviums des Großherzoglichen Hauses
j und der auswärtigen Angelegenheiten Geheimerat Freiherr

von Marschall mit dem Szepter ,der Generailadjutant General der Artillerie von Müller mit
dem Schwert,

der Präsident der StaatsmirnstariumS Staatsmiirister Freiherr
v o n D u s ch mit der Krone.

7 . Ein Stallmeister zu Pferd.
2. Der Leichenwagen, mit sechs Pferden bespannt . Zu beiden Seiten

je zwei Kammerherren der ersten Rangklaff«, an den Ecken die
vier das Bahrtuch tragenden Generale . Zur Seite die zum
Tragen des Sarges befohlenen Unteroffiziere.

Das Leibpferd S einer Königlichen Hoheit des
Hochseligen GroßHerzogs wird dem Sarge nachgeführt.

v . Deine Königliche Hoheit der Grotzherzog mit
den Durchlauchtigsten Fürstlichkeiten werden dem
Sarge folgern DaS Gefolge vom Dienst schließt sich. an .

, HO. Die Oberhof- und Hoschargen , Kammerherren , Kammer- und Hof -
s junker, sowie die Grundherren .

41 . Ein Kammerherr als Traukrmarschall .
12 . Die Abgesandten fürstlicher Personen , das Diplomatische Korps

und Vertreter fremder Staatsregierungen und Armeen.
13 . Die Beamten des Gnotzherzoglichen Geheimen Kabinetts .14 . Dis behandelnden Aerzte.
1ö . Die Hofbeamten.
16. Das Präsidium des Reichstags und die Präsidenten und Mit¬

glieder der Ständekammern .
17 . Die Staatsbeamten der vier ersten Hofrangklaffen.
18 . Ein Kammerherr als Trauermarschall .
19 . Die kommandierenden Generale des 14 . , 16 . und 16 . Armeekorps.
L0 . Die militärischen Abordnungen.
LI . Die bei der Truppenaufftellung nicht verwendeten Offiziere , so-

l wie die inaktiven Generale und Stabsoffiziere . Nach ihnen
! Vertreter der Kriegervereine .
82 . Ein Kammerherr als Trauermarschall .
23 . Die Bürgermeister und eine Deputatton der Stadt Karlsruhe .
24 . Die sonstigen Abordnungen.
25 . Ein Hoffurier .
L6 . Die Garderobedienerschaft Seiner Königlichen Hoheit de? Hoch -

feligen Großherzogs.
27 . Sie Hofoffizianten , Kammerdiener , Stall - und Livrecdiencrfchaft.28 . Eine Eskadron des Leib-Dragoner -Regiments .

Der Trauerzug nimmt seinen Weg von der Schloßkirche nach dem
Schlöffe und zwischen den Wachhäusern hindurch nach der Waldstratze,von da längs der Schloßplatzstraße durch Waldhornstraße und Zirkel
zum Eingang in den Fascmengarten . Sobald der Trauerzug an der
Grabkapelle angelangt ist , wird der Sarg unter Vortritt des Präsiden¬ten des Oberttrchenrats D . Helbing und der Oberhof- und Hof¬
chargen vor den Altar gestellt . Die evangelische und katholische Geist¬
lichkeit folgt unmittelbar dem Sarge und nimmt in der Kapelle links
vor den Unteroffizieren Stellung . Die das Bahrtuch tragenden Gene¬
rale und die begleitenden Kammerherren stellen sich zu Seiten des
Sarges auf . Die Träger der Insignien stehen unter Vortritt der bei¬
den Trauermarschälle und Flügeladjutanten Nor dem Sarge .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog mit
he « Hohen Fürstliche « Gästen nehmen Ihre Plätze rechts
urü> links vom Sarge .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin
Lnise und Ihre Königliche Hoheit die Großher -
zogi « haben Sich inzwischen mit den fürstliche « Damen zu
Wagen nach der Grabkapelle begeben und Ihre Plätze daselbst einge¬
nommen.

Es folgen in die Kapelle : das Diplomatische Korps , die Abge¬
sandten fremder Fürstlichkeiten, die Hofstaaten, die Führer militäri¬
scher Deputattonen und die Herren im Exzellenzrang. Die übrige
Trauerversammlung folgt nur insoweit in das Innere , als noch Plätze
pmchanden sind .

Während sich der Zug von der Schloßkirche nach der Grabkapelle
bewegt, werden die Glocken sämtlicher Kirchen geläutet und in den
borgeschriebenen Intervallen die Kanonen gelöst .

Bei dem Eintritt des Zuges in die Kapelle beginnt daS Orgelspiel.
Nach Beendigung der Tvauerandacht wird der Sarg in die Gruft

getragen . Sobald Seiner Königlichen Hoheit dem
Großherzog Meldung erstattet ist , begeben Sich Seine Kö¬
nigliche Hoheit der Großherzog und Ihre König¬
liche « Hoheiten die G r o ß h e rz o g i n n en mit den
nächsten Angehärigen in die Gruft . Dort findet die Einseg¬
nung statt .

Nachdem die Allerhöchsten und Höchsten Herrschaf¬
ten Ihre Plätze in der Kapelle wieder eingenommen haben, wird der
Segen erteilt .

Karlsruhe , den 3 . Oktober 1907.
Auf Allerhöchsten Befehlt

Der Großhofmeister,
von Brauer .

(Beinkleider und Weste von sclwarzem Tuch : Flor um den linken Ober¬
arm ; beflorte Portepees und Kokarde ; die Kammerherren bcflorte
Schlüssel ; schwarze Handschuhe ( nicht Glace ) . Das Band des Grotz -
kreuzes wird unter dem Unisormrock getragen . Die Badischen Ordcns -

sterne werden umflort . )
Nur die nicht zur Uniform berechtigten Herren dürfen im Frack mit

weißer Binde und schwarzen Handschuhen erscheinen .
Besondere Einladungen erfolgen lediglich für diejenigen Kategorien, bei

denen sich oben ein entsprechender Vermerk befindet.
* * *

Wettere Meldungen .
• Baden-Baden , 3 . Okt. Ueber die Durchfahrt des Trauerzuges

durch die Station OoS wird berichtet : In der Trauerversamwlung ,
die sich auf dem Bahnhof eingefunden hatte , bemerkte man Ihre Durch¬
laucht die Prinzesfin Amelie zu Fürstenberg . Auch Minister a . D . Exz.
Effrnlohr war erschienen. Ferner Oberamtmann Hetz, Oberbürger¬
meister Dr . Gönner , Bürgermeister Fieser und zahlreiche andere Be¬
amte . Im ganzen mögen etwa 8000 Personen auf dem Bahnsteig an¬
wesend gewesen sein, die dem verstorbenen Landesherrn einen letzten
Gruß sandten . Vom Baden-Badener Bahnhof wurden zu den Zügen,
welche die Teilnehmer zur Trauerkundgebung nach Oos beförderten ,
1690 Fahrkarten ausgegeben. Bei dem Hofzug führten auf der Loko¬
motive Maschineninspektoren die Fahrtaufficht und zwar geleitete der
Konstanzer Maschineninspektor den Zug bis nach Waldshut , wo der
Vorstand der Freiburger Maschineninspektion die Führung übernahm .
Hier fand Maschinenwechsel statt . Die Führung hatte dann für die
Fahrt von hier bis Karlsruhe Maschineninspektor Schmidt-Offenburg .

— Berlin , 3 . Ott . In der heutigen Plenarsitzung des Bundesrats
gedachte der Vorsitzende , 'der Staatssekretär des Innern Dr . v. Beth-
mann -Hollweg , mit bewegten Worten des Hinfcheidens des Großherzogs
von Baden und gcck> der tiefen Trauer des Bundesrats Ausdruck über
diesen das gesamte deutsche Vaterland schwer tteffenden Verlust . Der
Bundesrat beschloß, zu den Beisetzungsfeierlichkekten in Karlsruhe eine
Abordnung gu entsenden, deren Führung der Reichskanzler übernom¬
men hat.

Vom Königin Augusta Garde -Grenadier -Regiment Nr . 4 , deffen
Chef die Großherzogin-Witwe Luise ist, begibt sich eine Deputation , be -
stehend aus dem Obersten von Guretzky -Cornitz, dem Major von Arnim
und dem Hauptmcmn Freiherrn Raitz von Frentz zur Beisetzung nach
Karlsruhe .

hd Berlin , 3 . Ott . Die Regierung der Bereinigten Staaten wird
durch ihren Botschafter in Berlin , Charlemagne Tower bei der Beisetzung
des Großherzoys von Baden offiziell vertreten sein. (L .-A . )

— Oldenburg , 3 . Okt. Der Grotzherzog reist von Eutin am
Sonntag nach Karlsruhe , um der Beisetzungsfeier daselbst beizuwohnen.

— Darmstadt , 3. Ott . Der Großherzog und Prinz Heinrich von
Preußen werden sich gemeinsam am Montag früh mit Gefolge zu den
Beisetzungs - Feierlichkeiten nach Karlsruhe begeben und am Abend nach
Jagdschloß Wolfsgarten zurückkehren .

Darmstadt , 3. Okt. Zum ehrenden Gedächtnis des verewigten
Grotzherzogs Friedrich veranstaltete der hiesige „Badener -Verein"
gestern abend im großen Saale der Vereinigten Gesellschaft eine
Traurrfeier , zu der sich die hier wohnenden Badener und Badenerinnen ,
sowie sonstige Verehrer des Dahingeschiedenen überaus zahlreich einge¬
sunden hatten . Auch die Spitzen der Behörden waren vertreten . Die
Kriegervereine und andere patriottsche Vereine hatten ebenfalls Ver¬
treter entsandt . Der Saal war der Bedeutung der Feier entsprechend
geschmückt. Der Trauerakt durch Musikvorträge verschönt, nahm einen
würdigen Verlauf .

sich München, 3 . Ott . Von hier begeben sich zu den Beisetzungs-
Feierlichkeiten nach Karlsruhe die Gräfin Trani und die Prinzessin von
Bourbon- Sizilien , gebotene Herzogin Mathilde von Bayern , die mst der
Großherzogin -Witwe Luise von Baden innigst befreundete Schwester der
verstorbenen Kaiserin Elisabeth von Oesterreich.

Tages - Rundschau .
, Deutsches Reich.

M Berlin , 3 . Ott . (Del. ) Wie der „Lokal-Anzeiger" hört , wird,die Verhandlung in Klagrsache des Reichskanzlers Fürsten BÜlow gegen
den Schriftsteller Brandt sehr bald , wahrscheinlach schon innerhalb der
nächsten 14 Tagen , stattfiwdm.

— Berlin , 4 . Okt. (Tel . ) In nächster Zeit werden von den zu¬
ständigen Ministerien neue Verfügungen erlassen, die das Prostituanten -
wesen betreffen und die einschlägigen Bestimmungen der Reichsgesetze
und preußischen Gesetze über übertragbare Krankheiten den in Betracht
kommenden Verwaltungen prattisch nutzbar machen sollen .

----- Osnabrück, 3. Okt. Der Kaiser sandte dem früheren
Landwirtschaftsminister Frhrn . v . Hammerstein anläßlich seines
80. Geburtstages ein Telegramm, worin er ihm für die geleiste¬
ten Dienste in dankbarer Erinnerung seinen wärmsten Glück¬
wunsch aussprach.

= Heilbronn , 3 . Okt. Bezüglich des Reichsgesetzcutwurfs
eines Vereins - und Versammlungsrechts erfährt die „Neckar¬
zeitung" zuverlässig, die Befürchtung , es könnte durch die reichs -
gesetzliche Legislative das gute württembergische Vereins - und
Versammlnngsrecht verschlechtert werden, sei «icht zutreffend ;
die Absicht der Reichsregierung gehe dahin , die württembergischen
Verhältnisse als erreichbares Muster dienen zu lassen .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
3 Heidelberg, 3 . Ott . Der Privatdozent an der hiesigen Universi¬

tät und klinischer Assistenzarzt bei Herrn Geh. Rat Krehl an der medi¬
zinischen Klinik, Dr . weck. Alfred Schwenkenbecher ist zum Nachfolger
des ProfefforS de la Camp auf dem Extraordinariat für innere Medizin
an der Universität Marburg in Aussicht genommen.

— Libau, 3 . Okt. Der Pianist Alfred Reisenauer , der zurzeit
hier weilt , ist heute vormittag , kaum 44 Jahre alt , am Herzschlag ge¬
storben. Reisenauer war einer unserer ersten Klavierspieler , bei dem
glänzende Technik und gesundes Auffaffungsvevmögen mit einander
gingen . In Karlsruhe hat der dahingeschiedene Künstler mehrfach ge¬
spielt und sich zahlreiche Freunde erworben . Bekannt waren seine
Riesenprogramme , die gut drei Stunden zu ihrer Durchführung in An¬
spruch nahmen, in denen aber Reisenauer auch seine physische Kraft
brillant bewährte. Für diese Konzertsaison war Reisenauer von der
Konzertdirettion Schmidt für ein Konzert am 7. März gewonnen. Das
Schicksal hat es anders gewollt, wir sollten ihn nicht mehr hören. D . R.

—■ Wien, 3 . Okt . Im Burgtheater hatte „Rosen", ein Einakter -
zhklus von Hermann Sudermann , einen schwachen Erfolg . Der Frfft .
Ztg . wird darüber gemeldet : „Margot ", mit einem Versuch zu moder¬
ner Sexualpshchologie, verunglückte auch durch die Darstellung der
weiblichen Hauptrolle , die dem Gast Frl . Serda anvertraut war . Am
stärksten wirkte das zweite Stück „Der letzte Besuch" mit Frau Witt ,
Herrn Korff und Fräulein Rosen, diese war von starker Beredsamkeit
in Schweigen und Geste . Das Lusffpiel „Die ferne Prinzessin ", eine
Harmlosigkeit, die zeigt, daß manche Prinzessin ganz anders ist , als sich
mancher Kandidat der Philosophie Prinzessinnen vorstellt, fiel durch,
obwohl Frau Retth und Herr Treßler Erfolg hatten . Der Gesamt -
litel der drei Akte erklärt sich daraus , daß in jedem Rosen und nicht
etwa Veilchen Vorkommen .

— London, 4. Ott . Der Lehrer der semitischen Sprachen an der
John Hopkins -Universität , Profeffor Paul Haupt , der seit langer Zeit
Studien über die Epoche der Entstehung des Hohen Liedes Salomonis
gemacht hat, stellte lt . „ B . Tbl .

" fest , daß das Lied in der Nähe von
KamosLiS 800 Jahre «ach Salomo « geschrieben worden ist.

— Petropolis bei Rio de Janeiro , 3. Okt. (Tel . ) Die Verleihung
der goldenen Medaille an den Generaldirektor des öffentlichen Gesund¬
heitswesens Dr . Oswalde Cruz auf dem internationalen Hygiene¬
kongreß zu Berlin hat hier große Freude hervorgerufen und wird von
der Presse mit Genugtuung besprochen .

Vermischtes .
---- HSerli«, 4. Okt . (Tel .) H a u s b e sitz er Lehrer Liebig

geriet mit seinem Portier Becker in Streit , weil Becker sich
anszuziehen weigerte . Im Verlaufe des Streites feuerte
Liebig mehrere Schüsse auf Becker ab, traf ihn in dieS t i r » und verletzte noch 3 Unbeteiligte . Becker brach
bewußtlos zusammen. Liebig gab an , in der Notwehr gehandelt
zu haben und wurde wieder frei gelassen.

hd - panda« , 8. Oktober . (Tel . ) Ueber 6 000 Mk. beträgt
die Fehlsnmme in der Krankenkasse der königlichen Muni¬
tions - Fabrik zu Spandau , deren Verwalter Eggers seit
Sonnabend den 28 . September spurlos verschwunden ist .
EggerS hat nennenswerte Geldmittel nicht mitgenomnien , da er das
im Laufe der Zeit veruntreute Geld verausgabt hat.

---- Aautzen, 3. Okt . (Tel.) Vergangene Nacht wurde un¬
weit des Bahnhofes die Leiche des 18jährigen Gymnasiasten des
Oberprimaners Max v . Crauschaar zwischen den Schienen der
Bahnlinie Dresden-Bautzen aufgefunden . Der Verunglückte ist
beim Ueberschreiten der Gleise an verbotener Stelle voni Zuge
erfaßt und sofort getötet worden . Der Kopf wurde ihm
vom Rumpf getrennt.

= Amiaöerg, 4. Okt . (Tel.) Morgenblätter zufolge wurde in
Erlach im Erzgebirge ein Ka ssenb o te , der 1300 Mark von
der P o st geholt hatte , von 2 Männern überfallen und nieder¬
geschlagen und beraubt .

6. Kirschöerg , 4. Ott. (Tel.) Die gestern früh Hingerich¬tete mehrfache Giftmörderin Frau Feige , welche sämtliche
ihr zur Last gelegten Mordtaten hartnäckig geleugnet hatte und nur
auf Grund tr .«S Indizienbeweises verurteilt worden war , hat in

I Die Aorderneyer Smptäuge.
— Berlin , 3 . Ott . Nachdem der Reichskanzler Fürst Bülow s«in«n

Aufenthalt in Norderney beendet Hai , wird die Liste derjenigen Bot¬
schafter , Minister , Parlamentarier und Publizisten veröffentlicht, die von
ihm dort empfangen worden sind . Es sind dies : Botschafter : Fürst
Rcrdolin , Cambon (Frankreich) Jnouyö (Japan ) , Gras Wolff-Metter .
nich, Graf Wedel, Sturdzi ( Rumänien ) ; Minister : v . Bethmann -Holl.
wog, v . Moltke, v . Tirpitz ; Parlamentarier : Baffermann , Bartling , Frhr .
v . Gamp , Kämpf, Liebermann v . Sonnenberg , Graf Mirbach, v . Nor»
mann , Payer , Roesicke, Schmidt-Elbevseld , Schräder , Frhr . v. Wangen-
Heim und Werner ; Publizisten : Huret ( „ Figaro "

) , Fitzer ( „Weser.
Zeitung "

) , Oertel ( „ Deutsche Tageszeitung " ) , Röse ( « Schlesische Zei¬
tung " ) , Zimmermann ( „Lokalanzeiger" ) .

Oesterreich-Ungar».
Die Ausgleichsverhandlunge«.

— Budapest, 3 . Ott . ( Tel . ) Wie der „ Neuen Fr . Preffe" gemeldet
wird, lauten heilte die Meldungen über den Stand der Ausßleichsver-
handlungen etwas günstiger. Heute nachmittag soll in der Konferenz
von beiden Minffterprästdenten ein letzter Versuch zur Beilegung der
Schwierigkeiten in der Bankfrage gemacht werden ; führen die Verhand¬
lungen jetzt nicht zum Ziele, dann ist, wie das Blatt weiter meldet, dir
Wiederaufnahme der Verhandlungen in Wien ausgeschloffen . Minister »
Präsident Wekerle will , falls der Ausgleich scheitert , für dir finanziellst
Lage nicht die Verantwortung tragen .

— Wien , 4. Ott . (Tel . ) Man erwartet heute oder spätesten»
morgen die Entscheidung in der AnsgleichSfragr. Graf Andraffy wird
an den Beratungen des ungarischen Kabinetts teilnehmen . Das Schick¬
sal des Ausgleichs hängt nach wie vor von der Frage der Bankgemein¬
samkeit ab . j

Frankreich .
— Billeneuve - sur -Lot, 3. Okt . (Tel . ) Präsident FalliereS hielt

auf seiner Rückreise aus dem Ueberschwemmungsgebietnach Paris bei
einem ihm zu Ehren gegebenen Festmahl in Billeneuve eine Rede, i«
der er der Ueberzeugung Ausdruck gab , daß die neuen Generationen ,
denen die Vergangenheit eine Lehrmeisterin gewesen sei , ihre Pflichten,
als Menschen und Bürger erfüllen und allem anderen voranstellen wür¬
den die Liebe zum Vaterland und zur Fahne Frankreichs.

- ntimikitarisches .
hd Paris , 3 . Okt. ( Tel . ) In RenneS wurde am Sonntag abend

ein Major und ein Leutnant auf dem Heimwege vom Bahnhof vo»
zwei betrunkenen Soldaten belästigt. Eine Anzahl Zivilisten nahick
Partei für die Soldaten und verhalf ihnen zur Flucht, sodaß bisher
nur einer ausfindig gemacht werden konnte.

) - ( Paris , 3 . Ott . (Priv . -Tel . ) Vor der Truppenschau des 28.
Landwehrinfanterieregiments in Caen erhielt der Leutnant Biville in
Abwesenheit des Fähnrichs Befehl, die Regimentsfahne z« trage «. Di»
ville, welcher Rechtslehrer an der dvrttgen Universität ist, lehnte sich
gegen den Befehl auf und wird deshalb zur Rechenschaft gezogen .

Raoul Biville war schon längst als Sonderling bekannt. Als er sich
den Sozialisten anschloß , ttat er aus dem Presbyteralrate der refor¬
mierten Kirche , dem er bisher angehört hatte , aus . Er kandidierte schon
zu verschiedenen Malen , aber ohne Erfolg , als Sozialist bei den Abge -
ordnetenwahlen und wird als Gründer eines Abstinenzvereins genannt ,
was ihm in der viel Schnaps trinkenden Normandie als Verdienst anzu« !
rechnen ist.

Amerika.
— Cairo (Illinois ) , 3. Ott . ( Tel . ) Präsident Roosevelt hielt heute!

hier eine Rede, in der er für die Vermehrung der Flotte eintvat und dis
Hoffnung aussprach, daß man in Zukunft den Modus , den Aufenthalt der
Schlachtschiff - Flotte zwischen dem Stillen bezw . Atlantischen Ozean
wechseln zu lassen, beibehalten werde. Er befürwortete eine Politik de»
Frieden , deren Bestrebungen der Gesamtheit wie dem Einzelnen Vorteil
brächten.

— Rio be Janeiro , 3 . Ott . ( Tel . ) Brafilirn läßt durch das Bank,
haus Rothschild eine Sprozentige Staatsanleihe im Betrage von 3 Mil¬
lionen Pfund Sterling zur Zeichnung auflegen . Die Anleihe ist in 18
Jahren vom 16 . Juli 1909 ab rückzahlbar, doch ist die Regierung er¬
mächtigt, die Anleihe mit sechsmonatlicherFrist zu kündigen. Der Zeich¬
nungskurs wurde auf 95 Prozent festgesetzt.

Personalrmchrickten
mm» de« Bereich« M 14. gmte li t» .

Keller, Oberzahlmeister vom 9 . Bad . Jnf . -Regt. Nr . 170 , — Bei
seinem Ausscheiden aus dem Dienst der Charakter als Rechnungsart
verliehen.

Ernennungen, Absetzungen, Znruhesetznngen etc.
»er etatmäßige» Beamte» »er Gehaltsilas ' «» H Bi» K , sowie
Lr»e»«««gen» Versetzungen re. »»« nichtetatmtßige» Beamte»,

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .— Steuerverwcfftung . —
Ernannt :

der mit der Bersehung der Stelle des Steueroberaufsehers betraute
Steueraufseher Karl Hertweck in Hornberg zum Steueroberaufseherl
daselbst .

Rebertragen :
eine 2 . Gehilfenstelle beim Finanzamt Bruchsal dem Finanzassi¬

stenten Rudolf KrauS ; eine 2 . Gehilfenstelle bei Großh . Finanzamt
Offenburg dem Finanzassistenten Friedrich Stumpf ; dem Finanzaffisten -
ten Franz Huber , zurzeit Einjahrig -Freiwilliger in Offenburg , di«

der Nacht vor ihrer Hinrichtung ein Geständnis der ihr zur
Last gelegten Giftmorde abgelegt .

— Hamburg, 4 . Okt . (Tel . ) Vor mehreren Monaten wurde ein
Einbruch in das deutsche Generalkonsulat in Kapstadt verübt . Die
hiesige Polizei ermittelte bei dem Boten Sevecke den Betrag von
14 000 M, die sein im Konsulat angestellter Sohn gesandt hatte . Da »
Geld wurde beschlagnahmt, sein Sohn , der aus Kackstadt geflüchtet und
am 3. Oktober hier eingetroffen war , verhaftet .

» Düsseldorf , 4. Okt . (Tel.) Der Zahlmeister vom
Bezirkskommando wurde verhaftet . Er wird beschuldigt»
zum Nachteil des Offizierkasinos 5000 Mark unterschlage » zn
haben . Die Verhaftung erfolgte in dem Augenblick, als er sich
in der Kaserne verabschiedete , um seine neue Stell «
in Sankt A v o l d anzutreten .

= Libla, 3 . Ott . Heute vormittag gegen 10 Uhr erfolgte auf der
Grube „Libla" eine Staubexplosion, bei welcher fünf bis sechs Personen»
darunter ein« schwer, verbrannt wurden .

— Bon» , 3 . Ott . Der Kaufmann Hernalsteen aus Brüssel, der nach
Unterschlagung von 70 000 M zum Nachteil der dortigen Depotkaffe auf
einem Molorzweirad geflüchtet war , ist der „Deutschen Reichszeittmg"
zufolge heute hier von der Kriminalpolizei in einer Wirtschaft, in der er
abgestiegen war verhaftet worden.

bä IranLfurt , 3. Okt . (Tel ) Auch im Taunus hat der
Hauptmann von Köpenick einen Nachfolger gefunden.
Vor einigen Tagen erschien in Langenschwalbach ein Unbekannter und
erklärte, das er Gerichtsgebühren zn erheben habe, worauf ihm der
Polizei -Sergeant zu den angeblich Zahlungspflichtigen begleitete.Er kassierte bei etwa 20 Personen kleine Beträge uttb verschwand
dann auf Nimmerwiedersehen.

hd München, 3 . Oktober. (Tel . ) Ein Haberfeldtreiben gegen de»
Pfarrer , den Lehrer und mehrere Honoratioren hat bei Ober -Warngau
an der Bahnstrecke München-Tölz stattgefunden . Die Haberer ver¬
stopften die Schlüffellöcher der Kirchturmtür , um den Pfarrer zu ver¬
hindern , Sturm läuten zu lassen .

=- Innsbruck , 3. Okt. (Tel ) Der gestern abend von Ala ab»
gegangene Schnelling der Südbahn stieß bei Mori mit
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Stelle eines Gehilfen 2 . Klasse bei dem Grotzh . Steuerkommissär für
den Bezirk Waldshut ; dem Finanzassistcnttn Johann Kuhn, zurzeit
Einjahrig -Freiwilliger Gefreiter in München, die Stelle eines Gehilfen
2 .Klasse bei dem Grotzh. Steuerkommissär für den Bezirk Mannheim -
Stadt .

« ersetzt :
Stcueraufseher David Hauß in Appenweier nach Freiburg ; Finanz -

assisrent Laver Enderle , 2 . Gehilfe beim Finanzamt Offenburg , in
gleicher Eigenschaft zu jenem in Breisach ; Finanzassistent Eduard Dörr ,
2 . Gehilfe bei Grotzh . Finanzamt Bruchsal , in gleicher Eigenschaft zu
jenem in Achern; die Steueraufseher Theodor Kistner in Karlsruhe nach
Appingen ; Friedrich Nenkamm in Eppingen nach Königshofen ; Rupert
Hertweck in Königshofen nach Appenweier ; Karl Steible in Freiburg
nach Donaueschingen ; Franz Hellinger in Donaueschingen nach Kandern ;
Gustav Dröse in Eizach nach Neustadt ; Friedrich Benz von Schönau
nach Hüfingen ; Hermarm Zoller von Neustadt nach Schönau ; Christoph
Stein von Hüfingen . nach Elzach.

Enthoben aus Ansuchen:
Finanzassistent Georg Schwöbel . 2 . Gehilfe beim Grotzh . Steuer -

kommifsär für den Bezirk Mannheim - Stadt .
Znrnhegesetzt:

Steuereinnehmerassistent David Leppert bei der Steuereinnehmerei
Mannheim 3 unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste .

Gestorben :
Untererheber Joseph Böhler in Häusern .

— Zollverwaltung . —
Zugewiese « :

Me zurzeit noch ihrer Militärdicnstpflicht genügenden Finanzassi¬
stenten : Karl EPP und Reinhard Wieber dem Hauptzollamte Basel ; Karl
Geisendörfer dem Hauptzollamte Mannheim ; Emil Reinhard dem Haupt¬
steueramte Baden , sämtliche zur Versehung einer Hauptamtsgehilfen¬
stelle ; August Metzthaler , dem Hauptsteueramte Pforzheim als zweiter
Gehilfe ; Karl Sütterlin dem Hauptsteueramte Lahr als Dienstaushilfe .

Versetzt:
Hauptamtsgehilfe Alfted Banzhaf in Basel und Finanzassistent

Friedrich Krämer in Lahr zum Hauptzollamt Mannheim ; der berittene
Grenzaufseher Franz August Neßlrr in Bohlingen nach Mannheim und
mit der Bersehung der Geschäfte eines Wagmeisters betraut .

Etatmätzig angefiellt :
Grenzauffeher Albert Wasmer in Kleinlaufenburg .

Badische Chronik.
fr Karlsruhe , 3 . Okt . Mit dem Bau der Mnrgtalbahn

Weisenbach - Schönmünzach ist begonnen worden. Als erste
Arbeiten werden die Tunnelschluchtbrücke sowie der große Tal¬
übergang bei Lagenbrand und der große Tunnel oberhalb von
Weisenbach in Angriff genommen werden. Man rechnet mit
einer Bauzeit von etwa zwei bis 3 Jahren .

Id Mannheim , 8. Okt . Iluf der Station Friedrichsfeld
wurde der 12jährige Sohn Karl des Weichenwärters Weinkötz
vom Zuge überfahren und getötet.

A Bruchsal, 3 . Okt. Dem Beispiele zahlreicher anderer
Gemeindeverwaltungen folgend, hat der hiesige Stadtrat vor¬
behaltlich der Zustimmung des Bürgerausschusses beschlossen, vom
1. Januar ab den Zinsfuß der hiesigen städtischen Sparkasse auf
4 Prozent zu erhöhen.

8 Pforzheim , 3. Okt. Am heutigen Tage feiern Herr
Joseph Stiber und Frau Barbara Stiber das Fest der „Gol¬
denen Hochzeit" . Beide sind noch rüstig.* Bühl (Baden) , 3 . Okt. Für unsere bisher so unerquick¬
lichen Verhältnisse in der Zusammensetzung der Gemcindever
tretnug wurde hellte der erste Schritt zur Besserung unter¬
nommen. Seit langer Zeit einigte man sich zum ersten Mal —
und zwar stillschweigend — für die Ersatzwahl eines frcigewor-
dene« Gcmeinderatssitzcs auf die Person des Bäckermeisters Karl
Peter . Bon den 57 Äbstimmenden (70 Wähler sind im ganzen
vorhanden) , wählten 56 Herrn Peter , der im politischen Leben
der liberalen Partei angehört .

<? Renchen , 3 . Okt. In der Nähe unseres Ortes stürzte
gestern infolge Scheuwcrdens des Pferdes ein Fnhrwcrk um . Die
auf dem Wagen sitzende 14jährige Tochter des Hauptlehrers
-Frölich in Thiergarten erlitt dabei so schwere Verletzungen, daß
sie kurz darauf starb.

* Appenweier, 3 . Okt . Wie wir vor einiger Zeit berich¬
teten, wurde auf Eisenbahnzüge hier wiederholt mit Steinen ge¬
worfen. Der Gendarmerie ist es jetzt gelungen , zwei Volksschüler
aus Urloffen im Mer von llhss und 8% ' Jahren ( !) als die
Täter zu ermitteln . Sie arbeiteten aus dem Felde und machten
sich einen Zeitvertreib daraus , vorüberfahrende Züge mit Erd¬
schollen und Steinen zu bewerfen.

g? Freiburg , 3 . Okt. Der frühere Landgerichtspräsident
Amann ist hier in einem Alter von 87 Jahren vorgestern ge¬
storben.

fl> Breisach , 3 . Okt . Vorgestern entlud sich über unserer
Stadt ein heftiges Gewitter von einem wolkenbrnchartigcn Regen

einem rangierenden G ü t e r z u g zusammen , wobei zwei
Reisende , der Zugführer , sowie 2 Schaffner verletzt
wurden .

bä Hlom . 3. Oktober . In A o st a erregte die V e r h a f t » » g
zweier angesehener katholischer Priester , des Mathematik -
Professors Jaccod und des Kanonikus Neu so an Aufsehen
Die beiden Priester werden beschuldigt . sowohl vom D o m bau -
F o n d s als auch von Geldern , die dem Dombau -Fonds von frommen
Damen anvertraut waren , mehr als 100 0 0 0 Lire unter¬
schlagen zu haben.

— London , 4 . Okt . (Tel . ) Nach harter heroischer Arbeit
gelang es, 13 Mann des gescheiterten französischen Schiffes
„Leo XIII .

" mittels Raketenapparat zu retten . Man hofft , auch
den Rest der Mannschaft noch berge» zu können .

--- Akdershot. 3. Okt . (Tel.) Das neue Militärlnft -
schiff legte heute bei der Rundtour 21 Meilen in der Stunde
ohne Schwierigkeiten gegen st a r k e n Wind zurück .

= San Francisco , 3 . Oktober . (Tel.) Die Zahl der bis jetzt
hier vorgekommenen Erkrankungen an Bilhonenpest beläuft
sich insgesammt auf 51 . Hiervon sind 30Fälletötlich verlausen .
30 unter verdächtigen Erscheinungen erkrankte Personerl stehen unter
Bewachung -

Aus dem gewerbliche « Leben .
£5 Freiburg , 3 . Okt. In einer gemeinschaftlichen Sitzung des Ver¬

standes der Milchhändlervereinigung und des Vorstandes der Bereinigten
Milchproduzenten wurde am letzten Sonntag über die geplante Preis¬
erhöhung für Milch verhandelt . Die Milchhändler lehnten die Erhöhung
ab , während die Produzenten auf einer Erhöhung bestanden . Mit der
Drohung , andere Matznahmen zu ergreifen , verließen die Vertreter der
Produzenten die Sitzung . Ob sie mit ihren Drohungen etwas erreichen,
ist kaum zu erwarten , denn die Milchhändler werden wohl in der Lage
sein , neue Bezugsquellen zu finden .

bä Berlin , 3 . Okt. ( Tel . ) Etwa 3000 Töpfergesellen waren heute
vormittag versammelt , um die formelle Abstimmung Wer den Ausstand
vorzunehmen , der tatsächlich heute früh schon in Kraft getreten ist. Ein¬
stimmig wurde beschlossen , in den Generalstreik zu treten . Ein Antrag ,

_ § avischle N reffe .
begleitet. Ter Blitz hat an mehreren Stellen eingeschlagen , je¬
doch glücklicherweise ohne zu zünden .

G St . Margen , 3 . Okt. Für die durch das Brandunglück
vom 12. v. M . hier heimgesuchten Bewohner sowie zum Wieder¬
aufban der niedergebrannten Klosterkirche ergeht ein Aufruf
zur Sammlung von Spenden . Die Kirche soll, einem Wunsch
des verstorbenen Großherzogs entsprechend in der alten Gestalt
wieder erstehen .

S Fnrtwnngen , 3 . Okt. Seit einigen Tagen wird der
Nnterlehrer Lutz in Neukirch , gebürtig von Neckarau, vermißt .
Er machte eine Tour und hat seither nichts mehr von sich hören
lassen . — Der hiesige gemeinnützige Bauverein hat im Laufe
dieses Jahres mehrere Häuser erstellt, die im kommenden Früh¬
jahr bezogen werden.

dä Donaueschingen, 3 . Okt . Anfangs November , also vor
der England -Reise wird der Kaiser beim Fürsten zu Fürstenberg
in Donaueschingen zur Fuchsjagd erwartet .

A Bonndorf , 3 . Okt . Unsere neue Bahn gehört zu den
höchstgelrgcnen Deutschlands, da ihr höchster Punkt mit fast 900
Metern der Höllentalbahn nahezu gleichkommt , dagegen die
Schwarzwaldbahn (Sommerau 832 Meter ) übertrifft . Die Sta¬
tionen Neustadt mit 805, Kappel-Gutachbrücke 787, Lenzkirch
810 und Bonndorf 847 Meter Meereshöhe werden in Baden
nur von Hinterzarten , im übrigen Deutschland nur von der
Brocken- und Schluchtbahn an Höhenlage übertrofsen .

ö Lörrach, 3 . -Okt. Landgerichtsdirektor Dr . Obkircher
hat die ihm angetragene Kandidatur angenommen. Er gab in
einem Zustimmungsfchreiben seiner Freude Ausdruck , daß auch
die freisinnigen Vertrauensmänner sich entschlossen haben, seine
Kandidatur zu unterstützen .

Der Kaiser und Zeppelin *
hd Karlsruhe , 4 . Okt. (Tel .) Ter Kaiser soll beabsichtigen ,

nach den Beisetzungs -Feierlichkeiten mit dem Könige von Würt¬
temberg an den Bodensee zu fahren , um dort einem Aufstieg des '
Zcppelinschen Luftballons beizuwohnen.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 4. Oktober .

^ Der Hofbcricht meldet : Seine Königliche Hoheit der
Großherzog nahm gestern vormittag die Borträge der Chefs der
Oberhofämtcr , des Gencraladjntanten und des Vorstandes des
Geheimen Kabinetts entgegen . .

A Neue Bahnpostwagen bot ) 17 Meter Länge (statt bisher
12 Meter ) und zwar 2 Arten mit Seitengang und mit Schutzab¬
teil werden demnächst gebaut und, in die direkten Schnellzüge
zwischen Berlin , dem Rhein und Holland eingestellt werden, auch
sollen Schlassäcke für das Personal der Bahnposten beschafft
werden.

) — ( Die Stadtverwaltung beabsichtigt vorbehaltlich der Zustimm¬
ung des Bürgeraasschusses, im Neubau des alten Krankenhauses die
Säuglingsstation des badischen Franenvereins nebst Milchküche und die
bisher im Rathaus befindliche städtische ambulatorische Klinik unterzu -
brin-gcn , sowie eine Zahnklinik -für -die städtischen Schulen zu errichten.
Diese Einrichtungen erfordern einen Kostenaufwand von 19 000 M .

+ Das 25jährige Jubiläum des Männer St . Binzentinsvereins ,
das wegen der Landestrauer verschoben werden mutzte , findet nunmehr
bestimmt am Sonntag den 27 . ds . MiZ . statt .

§ Nicht auf den Leim gegangen. Am 30 . v . Mts . kam ein etwa
36 Jahre alter unbekannter Mann zu der Frau eines Hausverwalters
in der Rüppurrerstraße und gab vor er käme im Auftrag des Haus¬
eigentümers und solle die bis dahin eingcgangcne Miete — es waren
780 M eingelaufen — abbolen, da er sie zu einer Zahlung benötigte .
Da indeffen die Frau eine Abholung auf diese Art und Weise von dem
Hauseigentümer bis jetzt nicht gewöhnt war und der Unbekannte auch
noch ein Ouittungsformular mit gefälschter Unterschrift vorzeigte, ging
sie nicht auf den Leim und sagte zu dem Unbekannten , er solle 2 Stui »-
den später kommen , wenn ihr Ehemann zu Haufe sei . Die Frau zogaber inzwischen bei dem Hauseigentümer Erkundigung ein , woselbst sie
erfuhr , daß ihre Vorsicht am Platze war und sic dadurch vor Schaden
bewahrt blieb . Der Unbekannte lictz sich aber nicht mehr sehen .

8 Fledderer. In der Nacht zum 30 . v . M . wurde ciitem
Manne , der im Wartesaal des hiesigen Hauptbcchnhofcs eine
Zeit lang cingcschlafcn war, seine Taschenuhr und etwa 10 Mark
gestohlert.

§ Mansardcndiebe. In einem Hause der Lam-mstratze öffnete am
30. ds . ein Unbekannter eine Manstrrde mittels Nachschlüssel und stahleine Nickeluhr samt goldener Kette und Kleidungsstücke int Werte von
62 — Am 30. d. abends wurde ein Unbekannter im dem Augenblick
verjagt , als er sich in einem Hause in der Waldstraße in den Tachstock
cinschlich und versteckte .

8 Verhaftet wurde ein 16 Jahre alter Taglöhner aus Rohrdorf ,weil er ein Fahrrad stahl und wieder veräußerte , ein 15 Jahre altes
Dienstmädchen aus Eßlingen , das in Turlach ihre Dienstherrschaft und
ein Nebenmädchen bestahl , ein lediger, 29 Jahre alter Kaufmann aus

eine Lohnerhöhung zu fordern , wurde abgelehnt . Es wurde betont , daß
es sich bei dem Kamps .nur um die Aufrechterhaltung des bestehe.ndeu
Tarifvertrages handft .

bä London, 3 . Okt. ( Tel . ) Der Streik der Baumwollarbeiter in
Paisley in Schottland hat eine ungeahnte Ausdehnung erfahren . Nun¬
mehr sind 14 000 Arbeiter und Arbeiterinnen an dem Streik beteiligt .
Ein Bildnis des Direktors der größten Spinnerei wurde unter großem
Gejohl der Menge auf der Straße verbrannt . Es folgten Straßcn - Un -
ruhcn, wobei die Behörden die Feuerwehr in Aktion brachten . Durch
kräftige Wasserstrahlen wurden diesmal die Ruhestörer auseinander -
gejagt .

Tic passive Resistenz der österreichischen Eisenbahner .
— Wien , 3 . Okt . ( Tel . ) Einer Meldung der Staatseisenbahn¬

gesellschaft zufolge ist eine Neuregelung der Bezüge des gesamten Eisen -
bahnpersonals beschlossen worden . Die gefaßten Beschlüße sind identisch
mit den gestrigen Beschlüssen der Nordwestbahn , durch die das Schema
der Staatsbahnen eingeführt wird . Außerdem erfahren aber auch die
Löhne und Akkordsätze der Werkstäuenarbciter Erhöhungen .

— Reichenberg i . Böhmen , 3 . Okt. ( Tel . ) Die nordböhmischen '
Bahnlinien sind infolge der passiven Resistenz der Angestellten mit
Gütern überhäuft. Infolge der außergewöhnlichen Beeinträchtigung des
Güterverkehrs leidet die Industrie unter Kohlrnmangrl . Die Züge haben
bis 8 Stunden Verspätung .

Versammlungen und Kongresse .
Ö Mannheim , 3 . Okt. Am kommenden Sonntag den 6 . Oktober

findet hier eine große Schmiedeversammlung statt . Aus dieser soll die
Gründung eines Landesverbandes beschlossen iverden.

V Offenburg , 3 . Okt . Die Herbstversammlnng der kirchlich - liberalen
Bereinigung soll am Mittwoch den 30 . Oktober hier statifinden . Haupt -
gegenstände der Verhandlung werden die Revision der Agende und die
Vorbereitungen zur nächsten Generalsynode bilden . Der Landesverstand
tritt am Tage vorher, Dienstag 29 . Oktober, abends 6 Uhr, in Karlsruhe
im Kvnsirmationssaal , Friedrichsplatz 15 , zu einer Vorbesprechung zu¬
sammen.

— Hamburg, 3 . Okt. Die 24 . Generalversammlung des Allge¬
meine» Deutschen Franenvcreintz wurde unter großer Beteiligung aus

Herden wegen Verbrechen gegen § 176 Ziff . 3 des R .-St . -G .-B . and
ein 20 Jahre altes Dienstmädchen aus Michelstadt, das dringend der»
dächtig ist , ihrer Dienstherrin ein Paar neue Schnürschuhe entlxendr .
zu haben. _

•

Aus den Nachbarländern .
^ Straßburg , 3 . Okt . Ter nach Unterschlagung von

60 000 Mark flüchftge Kassenbote Staudenmeier ist heute t :t
Zürich verhaftet worden.

A Mühlacker , 3 . Okt. In der Kaffcnführung des Hiesigem
Tarlehcnskaffenvereins sind größere Unregelmäßigkeiten sest-
gestellt worden. Nach den neuesten Mitteilungen beläuft sich die
Höhe derselben auf 27 000 Mark, wozu jedoch noch weitere 8000
Mark , über welche die Belege fehlen , kommen dürften . Der Kas¬
sier, welcher sich der Staatsanwaltschaft , gestellt hatte , wurde auf
Kautionsleistnng durch den hiesigen Fabrikanten und Landtags¬
abgeordneten Alb . Roester auf freien Fuß belassen . Die Ursache
des Defizits dürfte in unglücklichen Spekulationen zu suchen sein .

— Hmünd, 3. Okt. Hier wurde Garnisonsinspektor Essig
wegen Unterschlagung und Urkimdenfälschntig verhaftet . Bis
jetzt wurden Vertmtreuungen in Höhe voll 4800 M . sestgestellt.

= Darmstadt, 3 . Okt . (Tel .) Ter Großherzog hat den
Vortragenden Rat im Ministerium des Innern , Geheimen Ober¬
regierungsrat Heinrich Rover in den Ruhestand versetzt und den
Direktor der Realschule in Wimpfen, Direktor Rudolf Block zum
Vortragenden Rat im Ministerium des Innern mit dem Titel
Oberschulrat ernannt .

Gerichtszeitung.
Y Mannheim , 8 . Olt . Von der Strafkammer wurde der 68 Jahre

alte , hier wohnhafte Eierhändler Peter Jäger , wegen Sittlichkeitsver -
brechcns zu einer Gefängnisstrafe von 4 Jahren und 5 Jahren Ehrver »
lust verurteilt . Wegen Jäger hat ein 14jähriges Mädchen, an welchem
er sich sittlich vergangen , aus Scham den Tod im Neckar gesucht und
gesunden .

— Halle o . 3 . Okt . Zu einer Keinen Bibclauslegung kam es
gestern vor dem Kriegsgericht der 8 . Divistvn in einer Verhandlung gegen
den Ersatzreservisten August Hanke, der wegen Gehorsamsverweigerung
und Beharrens im Ungehorsam augeklagt toar. Der Mann ist Adventist
vom siebenten Tage und weigerte sich gelegentlich einer Hebung bei dem
hiesigen Regiment , an den beiden Samstagen vom 7 . und 14 . September
Dienst zu tun . Als sein Sergeant ihn morgens 7 Uhr aufforderte , in
die Jnstrnkiionsstunde zir kommen , bemerkte er, er tue sebr gern Dienst ,
aber am Sabbat nicht . Arbeite er am Samstag , dami bring « er sich um
die ganze ewige Seligkeit . Arrf diesem Standpunkt beharrte er auch trotz
gutgemeinter Ratschläge des VerhandlunAführers vor Gericht. Dass
Ankläger meinte , wenn Hanke es mit der heiligen Schrift so sehr genau
nehme , so müßte er auch den Vers 1 im Kapitel Römer 13 beherzigen ; ,
denn dort stehe geschrieben : „Jedermann sei untertan der Obrigkeit , die
Gewalt über ihn hat. Denn es fit keine Obrigkeit ohne von Gott ; wo ,aber Obrigkeit ist , die ist von Gott verordnê " Auch durch Nichtbefvlg -
ung dieses Gebotes könnte sich der Angeklagte ja um die Seligkeit bringen . ,Der Angeklagte hielt cs dann mit den Worten : „ Hier stehe ich, ich kann
nicht anders usw .

" Er wurde zu drei Monaten und 15 Tagen Gefäng¬
nis verurteilt .

N » r,nen , 3. Oftüber. Das Schwurgericht verurteilte den !
Italiener Ta sch ettci , der eiueu Deutschen erstach , zu drei ^
I a h r e u G e s ä u g n i s.

bä . München, 3 . Okt . (Tel.) Der wegen Raltbmords an«
dem Kaufmann Hendschel zum Tode verurteilte David Nieder-
Hofer wird , wie die Abendblätter melden , noch heute Revision
gegen daß Urteil des Schwurgerichts cinlegen.

Telegramme der „Bad . Presse ".
Berlin , 4 . Okt . Ter Termin in der Priyatklage deSi

bekannten, als Ankläger gegen die Kolonialsterwaltung austre -
teitdrn Wistnba gegen die Redakteure der „Deutschen Zeitung "
Eicheler und Trtrcwcz ist wegen Krankheit des Privatklägers
aufgehoben worden .

— Berlin , 1 , Okt . Ten „ Berl . Politischen Nachrichten" zu- ^
folge soll in der Gcwcrbcnovclle auch die Gleichstellung deN
Arbcitsvcrhältnisscs der Bctriebsbcamten, Werkmeister und Tech¬
niker mit den Handlungsgehilfen angestrebt werden.

— Berlin , 4 . Okt . Tie Stadtverordnetenversammlung !
überwies einen Antrag , wonach in Gcmcindeschnlen gemein-
samcr Unterricht von Knaben und Mädchen durchgesührt werde«
soll , einem Ansschussc.

hd Trier , 4 . Oft . Die hiesige Regierung entzog auch dem
katholischen P f a r r e r L e i n e n in Orscholz die OrlSschnl »
I n s v e k i i o n und den schnlplanmäßigeu R e l i g i o st s - U n t e r *•
r i ch t . ( Germania .)

sid Illen . 4 . Oft . Wegen der Unpäßlichkeit Kaiser !
Franz Josef unterblieb der übliche Empfang an seinem heu¬
tigen N a ni e n § t a g e . Der Kaiser wird sich auch morgen bei dev

ganz Deutschland heute vormittag eröffnet . Bürgermeister Dr>
Moenckcberg begrüßte den Frauentag namens des Senats und ver¬
sicherte die Versammlung der Sympathie des Senats für die moderne
Frauenbewegung , soweit sie Erreichbares erstrebe. Helene Lange -
dankte für dieses eingehende Verständnis , welches das Oberhaupt eines
Staates für die Frauenbewegung bekunde . Frkst . Ztg .

Der Großherzog mtfc Berthold Anerbach .
Wir veröffentlichen heute einen bisher wohl unbekannten Briep

Berthold Auerbachs aus dein Jahre 1881 , der der „ N . Bd . Lz .
" von eine '»

Freund des Blattes zur Verfügung gestellt wurde . Der Brief ist an ein »
hochsinnige Freundin Auerbachs gerichtet, die inzwischen ebenfalls ver¬
storbene Frau Dr . Nahel Adler in Worms , die dem Dichter der
„ Schwarzwaldgeschichien" freundschaftlich nähe stand. Der Brief ist
doppelt bemerkenswert, weil er einen interessanten Besuch bei Berthold
Auerbach schildert und dann, weil aus ihm so recht die wahrhaft vor¬
nehme Herzenssreundlichkeit des Großherzogs Friedrich lebendig hcr .
vortritt .

Berthold Auerbach berichtete von seinem Aufenthalt in St . Moritz ,3 . August 1881 :
„ Ich saß im guten Behagen beim Frühstück, allein , da- kam ein.

schöner Mann braunstrahlenden Auges , fester, anmutender Gestalt mit
einem schönen 18jährigen, großgewachsenen Mädchen, er stellte sich in iw
chlt Dr . Rückert , Sohn des Friedrich Rückert vor. Ich erkannte bald die.
große Aehnlichkeit mir seinem Vater und auch die Tochter hatte den Fa¬
milienzug . Wir sprachen behaglich, gingen in mein kleines , einfensterigcs
Zimmer , -das aber den Blick auf den Berg mit dem Wasserfall hat und
nachdem ich dem Mädchen meine Schveibfeder als Andenken geschenkt
hatte (es war sonst nichts zu vergeben) und der Arzt mir geraten hatte ,ja hier zu bleiben , wo ich Blut und Eisen ins Blut bekommen werde ,legte ich niich nieder und begann zu rauchen.

Die Tochter des Hauses , eine anmutige Erscheinung , meldet mireinen Herrn zum Besuch, ich sage , er möge hercinkormnen, er kommt
und wer ist 's ? Der Großherzvg von Baden . Er tut 's nicht anders , ichmuß weiter rauchen und auf dem Sofa bleiben und anderthalb Stunden
ergehen wir uns im Gespräche über alles , was heute die deutschen jc-erru
bewegt und schmerzt .

" . . . "
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Einweihung einer Kirche durch den Erzherzog Franz Josef vertreten
laffeti . (Mgpst .)

. . . T* '^om' 3 . Oft . Der Substitut des Staatssekretärs am
päpstlichen Stuhl , Msgr , della Chicsa , ist zum Nuntius in Madrid
ernannt worden.

Wölfling .Montignoso »Toselll. »
6 . Zürich , 4 . Okt . (Priv .-Tel .) Der ehemalige Erzherzog

Leopold Wölfling erklärt auf Anstage eines schweizerischen Jour¬
nalisten die Sensationsmeldung der „Berl . Zeit am Mittag " von
der angeblich sittenpolizeilichen Vergangenheit seiner jetzigen Brautund zukünftigen Frau für vollständige Erfindung . Leopold Wölf¬
ling wird strafrechtlich gegen die Verbreiter der Rachricht vor-
geheu .

— Budapest, 4 . Okt. Der amerikanische Impresario Wil¬
liam Caspar schloß in Floreuz mit Toselli einen Vertrag ab , wo-
rin sich dieser verpflichtet, am 1 . Januar 1908 eine dreijährigeTournee durch England und Amerika zu unternehmen . Frau
Toselli ist verpflichtet, den Gatten zu begleite». (Auch andere
Impresarios melden ähnliche Abschlüsse. D . R .)

Zur marokkanische« Angelegenheit .
— Mazagan , 3 . Oft . Der neue Sultan Muley Hafid

ließ den Gouverneur verhaften und führte ihn gefefirlt mit fich
nach Marrakesch. .

Nach Meldungen aus Casablanca wird die Mahalla Muley
Hafids , welche Verstärkungen erhalten haben und ziemlich gut
bewaffnet sein soll , den Marsch auf Rabat vielleicht heute an-
treten. Die zweite Mahalla , über deren Stärke man noch im
Unklaren ist, soll ihr folgen und eine dritte unter dem Kommando
el Raschids gebildet werden , um gegen Fez vorzurücken und
Muley Hafid zum Sultan anszurufen , während der Heerführerder ersten Mahalla , Burial el aman, die Getteuen des Sultans
Abdnl Afis in Rabat einschließen soll .

== Rabat , 4. Okt. Nur einer der Schaujastämme, die in
der Nähe von Casablanca wohnenden Senata , haben bedinguugs-
wcise, nämlich vorbehaltlich der Entschließung des Sultans , mitden Franzosen ein Abkommen getroffen, nach dem das Gebiet
ihres Stammes den Europäern wieder zugänglich sein soll und
sie selbst wieder zum Markt in Casablanca kommen werden. Die
gesamten übrigen Schaujastämme erklärten sich gegen das Ab -
kommen .

= Gibraltar , 3 . Okt. Zwei Vertreter des Gegen- SultanS
Mulay Hasids sind heute hier auf der Reise nach England aus
Saffi eingetroffen. Sire wollen König Eduard im Aufträge
Mulay Hafids einen Besuch abstatten.

= London, 3 . Okt. Der Staatssekretär des Auswärtigen ,Sir Eduard Grey, gab auf Vorstellungen hin das Versprechen ,in Erwägungen über eine Entschädigung für die in Casablancavon Engländern erlittenen Verluste einzutreten .
« u- Deutsch-Afrika.

---- Sadani , 4 . Okt. Staatssekretär Deruburg ist gesternhier eingetroffen. Beim vorgestrigen Empfang der Abordnungder wirtschaftlichen Bereinigung in Usambara erklärte der
Staatssekretär sich bereit , in den Zollfragen Zugeständniffe zu
machen . Zur Regelung der Bestimmungen zwischen Arbeit¬
geber« und Arbeitnehmern wird ein Eingeborencn -Kommiffar
für Msamüara eingesetzt werden. Ferner wird eine Neuordnungder Anwerbung von Arbeitskräften im Seegebiete in Aussicht
gestellt. Eine stärkere Belastung der Eingeborenen mit Stenern
sei nicht angängig . Eine solche würde übrigens auch die Neigung
zur Auswanderung über die englische Grenze verstärken.hd Berlin , 3 . Okt . Der den Staatssekretär Derndurg auf
seiner Reise durch Deutsch-Ostasrika begleitende Kommerzienrat
Otto hat in der Gegend von Kiloffa ungefähr 200 000 HektarLand belegt, auf dem vorzugsweise Baumwolle, dann aber auch
Sisal und Kautschuk gebaut werden soll. Bei dem gesamten
Unternehmen sollen keine Ausländer Beschäftigung finden , son¬dern nur Deutsche angestellt werden. Herr Otto geht der
„Deutsch -Qstafrika-Zeitung " zufolge mit dem Plan um, 100 bis
150 Ackerbauer und Spinnerei -Arbeiter -Familien hinaus zu
bringen , um dieselben anzusiedeln.

vom Balkan .
---- Konstantiuopel, 3 . Okt. Die auswärts verbreitete Mel¬

dung , die Pforte habe die Mtteilung erhalten , daß die Bot¬
schafter den türkischen Justizreformplan für Mazedonien ein .
stimmig gebilligt, sich aber gemäß den Mürzsteger Abmachun¬
gen das Recht der Ueberwachung der Durchführung Vorbehalten
hätten , ist unrichtig. Die Botschafter haben bisher der Pforte
absolut keine Mtteilung gemacht , sondern werden noch eine Ver¬
sammlung abhalten und dann ihren Regierungen berichten ; erst
nachdem diese sich über die Anträge ihrer Vertreter geeinigt
haben werden, kann die Mtteilung an die Pforte erfolgen.

----- Konstantiaopel, 8 . Okt. (Tel .) Die Truppen in Flo-
rina (Vilajet Monastir ) sollen wegen der Soldrückstände und,weil sie erfahren haben, daß ihre Familien sich im Äend befin¬
den , gemeutert , das Telegraphenamt besetzt und telegraphisch ;
Beschwerde« an das Saloniker Korpskommando und hierher ge¬
richtet haben.

«4ns vstafie « .
----- Tokio , 4 . Okt. Unter Leitung der städtischen Verwal¬

tungsbehörden und der Handelskammer fand gestern hier ein
Festeste» zur Feier des Abschlusses der ruffisch-japauischen En¬
tente und des rustisch-japanischen Vertrages statt .

— Newyork , 3 . Okt. Die Newyorker Handelskammer gab
-in ihr von der Tokioer Handelskammer zugegangenes Schreiben
bekannt, in welchem diese sie bat , alles zu tun , um einen Bruch
der Beziehungen zwischen Japan und Amerika wegen der Sa «
Franziskoer Schnlftage zu verhüte».

Die Newyorker Handelskammer sprach in ihrem Antwort¬
schreiben die Zuversicht aus , daß dislgesnnde öffentliche Meinung
obsiegen werde.

---- Newyork, 3 . Ott . Die »Sun "
, die in den letzten Tagen zwei

Leitartikel brachte, in denen sie behauptete , die Flottenfahrt bedeut«
den Krieg, veröffentlicht eine Londoner Depesche, wonach Amerika Japan
provoziere . Auch sei dort vielfach die Ansicht, die Fahrt geschehe auf
»Anregung des deutschen Kaisers " . ( ? Die Red . ) Die deutsche Flotte
‘vttbt die amerikanischen Interessen im Atlantic schützen.

Zur Reform ' 11 . Nevolutlonsbeweguugln Rußland.
Lodz, 3 . Okt . Nach den Bestimmungen des Generalgou -

«erneurs sind aus der Zahl der im Zusammenhang mit der Er -
mordnng des Fabrikanten Silberstein verhafteten Personen 127,
darunter 13 Frauen , zur Verschickung in entfernte Gouverne¬
ments verurteilt worden.

Handel „ns Verkehr .
Mannheimer KetreideSericht, 3 . Okt . Der Markt ist ruhig

bei etwas erhöhten Preise » . Die Notierungen sind . Nr. 2 Red Winter
neue Ernte 176.50 . Nr. 2 Hard Winter neue Ernte 173.00. Rumän-
weizen 75/76 Kg 000.00 , Rumänweizen 76,77 Kilo 179.00 , Rumäu-
weizen 77/78 Kilo 180 .50 , Runiänweizen 73/79 Kilo 182.50 , Rumän-
weizen 79 80 Kg. 183.50 . 9 Pud 15 Ulka 179 .50 , 9 Pud 20/25 Ulka
181 .— . 9 Pud 80/35 Ulka 182.00, Azow Azima 10 P,id 10/5 185.00,
Donau-Mais 124.00, La Plata -Mais Rye terms 124.00, Ruff .
Roggen 9 Pud 15/20 Kilo August-Septeuiber 162 .00 , Rumän-Roggen
71/72 Kilo 163 .00 , Nord -Ruffischer Hafer je nach Qualität 125
bis 155 , Ruffische Futtergerste 59/60 Kg. 136.00. Aller per 1000
Kilo cif Rotterdam.

Auszug aus de« Skandesbnchera Karlsruhe .
Eheschließungen :

8 . Okt. : Albert SBffib von Steinmauern , Oberpostpraktikant hier,
mit Elsa Kempf von Freiburg . Karl Koppel von Breiten , Kaufmann
hier , mit Äaxoiime Richhetmer von hier . Christian Trautwein von
Schilvach, Bautechniker hier , mit Berta Kübler von hier.

Geburten :
29 . Sept . : Helmut Thomas , SB. Thomas Dock, Postschaffner. Ro¬

bert , D . Paul Nowak, Gärtner . — 1 . Okt. : Gertrud , V . Eduard Bailde-
necker. Tapezier und Dekorateur . Otto , B . August Kolrnel, Weichen.
Wärter. — 2 . Okt. : Friedrich, D . Jakob Marschall , Weinhättdler . — 3 .
Okt . : Kurt Adolf , SB. Valentin Speck, Zimmermann .

Todesfälle :
1 . Okt . : Wilhelm Stehle . Forstkandidat, ledig , alt 22 I . Paul ,

alt 1 I . 20 Tg . , V . Gottlieb ScheuAe , Schneider .

Briefkasten .
8 . B. i. C. : Klage auf Unterlassung der unberechtigten Benutzung

und Deröffentlichung des Musterbildes .
A. Ä. 100 : Die Mietzinsentschädigung ist in Ihrem Fall äußersten¬

falls vom 1 . Sepr . bis 1 . Dezember 1907 zu tragen ; bei Vermietung
auf 1 . Oktober nur für einen Monat ._ _

Wafferftand des Rheins.
Konltanz. Hafenvegel. 3 . Okt. 3,15 >» '2 . Oft . 3,20 m).
Schnsterinlel, 4 . Oktober . Morgens 6 Uhr 1,25 >».
Sehl , 4 . Oktober Morgens 6 Uhr 1,77 m .
$ti<u '<tu , 4 . Oktober . Morgens 6 Uhr 2 .91 m , gef . 0.02 m.
Mannheim . i . Oktober . Morgens 7 Uhr 2,21 m.

Aergriiigimgs - und Wereins -Anzelger.
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe«.)

Freitag den 4. Oktober :
Apollotbrater . 8 Uhr Varietevorstcllung .
Dentfchnat . HandlungSgeh . - Berband . 9 Uhr Stammtisch Moninger .
Fußballverein . 9 Uhr Mitgliederversammlung im Prinz Karl .
Gesangverein FidelitaS . 9 Uhr Probe im Prinz Karl .
1 . KarlSr . Mandolinengesellfch . */,9 Uhr Probe . A . 23. Printz , Herrenftr .
KarlSt . Tourenklub. 8 V2 Uhr Klubabend im Hohenzollern .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung .
Stenographenverein Stolze - Schrey. 81/2 Uhr VsreinSabend i . gickd . Adler .
Turngemeinde . 8 U . Turnen f . Mitgl . u . Zögt , in der Zentralturnhalle .

Wenlanl „Deutsches Winzerhaus“
Hotel Müller , Kreuzstr . 19, Telephon 1968.

AHein - Verkaufs » teil © der Jfatnrweln -Vertrfebs -
gesellschaft „ Ironischer Wjniservereln “ ln Bltvlll * a . Rh .

Mittags von 12— 2 Uhr Diners a 1.50 Mk.
v Abonnements 1.20 Mark . 10087

^ Reichhaltige Abendkarte . ^
Fttr Weine ausser dem Hanse besondere Preisliste .

Cacaol — sagt der Arzt —
ein vorzügliche « Abendgetränk .

5517a

wasfter , ein TjnentbebrUones
ToaletmltWl, ^

STERBE - MEDAILLE
S. K. H. des Heehsellge « Qrossherzegs v. Bade«

Erinnerungsbroschen, Anhänger , Trauerschmuck etc .
G. SCHMIDT - STAUB
Hofjuwelier u . Hofuhrm . , Karlsruhe , Kaiserstr . geg . Hauptpost

Uber sind sie denn auch wirklich gut?
Was — Fays ächte Lodener Miueral-Pastillen ? Aber großartig,
sag ich Ihnen . Unser einer hat doch vielerlei Mittel zur Hand ,aber ich selbst nehme mit Vorliebe FayS ächtz Sodener . Und dann :
wer einmal welche gekauft hat, kommt immer wieder ; ich habe Kunden,
die eigentlich das ganze Jahr nur der Pastillen wegen hereinkommen
und von meinen Handverkaussartikeln gehen Fays ächte Sodener am
besten. — Hier , bitte , die Schachtel kostet nur 85 Pfennige. — In
jeder Apotheke, Drogerie oder Mineralwasserhandluug zu haben .

Nenelngelaufene Bücher und Schriften
8« beziehen durch A. Bielefeld 'S Hofbuchhandlung,

Liebrrmann u. Cie. . Karlsruhe .
Was die Leute sagen. Von Paul Oskar Höcker . Illustriert von

A . Mcmdlick . In farbigem Umschlag geh. 2 M . , elegant geb. 3 M . —
Carl Krabbe Verlag Erich Gußmann in Stuttgart . — Der Dämon
gesellschaftlichen Klatsches ist die treibende Kraft in dieser feinsinnigen
Novelle , die eine reiche Fülle scharfumrissener Charaktere in fesselnder
Handlung vorführt . Ein junger , flotter , etwas weicher Hamburger
Großkaufmann , eine ebenso hübsche wie gescheite Musiklehrerin sind die
Hauptgestalten . AnS flüchtiger Bekanntschaft erblüht ihnen die Liebe,
aber der Dämon Klatsch zerrt sie erbarmungslos auseinander . Das
Wie ist außerordentlich lebenswahr und packend geschildert, psychologisch
treffsicher bis zum ergreifenden Schluß entwickelt. Ganz famos ist auch
die Darstellung des Milieus . Die Erzählung spielt zum größten Teil
auf dem heißen Boden Bayreuths , während ein« d« großen Wagner -
kampagnen ; der Verfasser weiß uns aus sein « persönlichen Kenntnis
der Menschen und Dinge heraus sofort in die eigenartigen Bayreuther
Verhältnisse zu versetzen und unS farbenreich« prächtig« Bilder des
bunten Lebens und Treibens dort vorzuführen , die in ihrem schillernden
Glanz immer aufs neue interessieren. A. Mandlick hat den reizend auS -
geftatteten Band mit gewohnter Verve illustri « t.

Der Riederrhein und das bergische Land. Von Wilhelm Schäfer .
(Herausgegeben von L«o Greiner . ) Leicht kartoniert M . L .— , in Halb¬
franz geb. M . 3 . 60 . — Carl Krabbe Verlag Erich Gußmann in Stutt¬
gart .

Praktische Blumenzucht und Blumenpflege im Zimmer . Don Ro¬
bert Betten . Fünft « verbesserte Auslese . Mit 270 Abbildungen .
Frankfurt a. O ., Verlag von Trowitzsch u . Sohn . 8 ", VII , 392 Seiten .
Preis gebunden i Mark,

Dipl . Ing. entwirft Mascb . -, Ban - n . Patent »
ceicbgn . nebst Berechgn. . Kosteuanschl - rc.
Off - n. „Krupp" hauptpostlag . BM7„ .14.4

HondBlsfiochsciiulB zu Leipzig.
Beginn deS Bttcherrevtsorenknrses am 28. Oktober. An¬

meldung von Handelshochschulabsolventen sind sofort an den Jmmatri -
kulationSauSschnß zu richten . , 411a Der Studiendirektor .

_ Zum Laub . Teleirnm
Areitag de« 4. «. Samstag de« 5. Hktoöer :

Albertini - Truppe .

Geschäftseröffnung
und Empfehlung .
Einem verehrt. Publikum von Karlsruhe und Um¬

gebung bringe ich hiermit ergebenst zur Kenntnis , dass ich
unter heutigem das bisher von Herrn Karl Kieler ja »-
innegehabte

Zigarren - Spezial -Geschäft
Kaiserstrasse 98

käuflich erworben habe.
Es wird mein Bestrebe« sein, die bisherige geschätzte

Kundschaft in gleicher zufriedenstellender Weise zu bedienen
und bitte ein tit . Publikum , das meinem Vorgänger bezeugte
Wohlwollen auf midi übertragen zu wollen .

Karlsruhe , den 4. Oktober 1907 . 14870 .2.1
Hochachtungsvoll !

Heinrich Söller ,
Zigarren -Spezial -Geschäft ,

Kaiser sfr « 93 . Telephon 2836 .

GeMiseröjsuW t Emsifehlmr.
Zeige meiner verehtten Nachbarschaft, svwir Freunden «ich Bthmmev

an, daß ich am L. Oktober

Ctttfcttfteäf ;* 12
eine

Metzgerei ui! Wurstlerei
eröffnen werde .
fjflr Prima Rindfleisch «nd Wnrstwaren .

Werde bestrebt sein, meine Knndschast stets reell zu bediene».
Um geneigten Zuspruch bittet 838424

Kelnrloli Keim
früher Wirt zu« Köllenberger.

treffen für mich 2 Waggon Samslag ein und offeriere
ä Zentner zu a . Wagen .

Proben stehen zu Dienste « . 836434

Wehrum , Obsthandlung,
_ KefstngstraHe 78 ._

Wllilg ! Filderkraut !
Den Gastwirten und Metzgern, sowie dem vcrehrliche» Publikum

bringe ich zur Kenntnis , daß am Freitag mittag de » 4 . Oktober » ab
1 Uhr, mein selbsterzeugtes Filderkraut bei der lkilguthall«, wie
alljährlich, zur Ausladung kommt . Abnehmer willkommen. 838431

Friedrich Stäbler .

LVirtfehnftsverkarrf.
In gcwerbe- und industriereichem Platz des bad. Oberlandes, Bahn¬

station , 3000 Einwohner, Sitz vcrfch . Behörden ist « ne gutgehende Wirt¬
schaft , altrenommiertes Haus mit nachweisbar gutem Wern- und Bier¬
absatz , >vamilienverhältnisse halber zu verkaufen bei mäßiger Anzahlung.
Anfragen unt . F. T. 4104 an Rudolf Wog »©, Trlberg erbeten .

. . .
Karlsruher

i ii )
Unter dem Protektorate S. S. h .
d. Prinzen Marimilianovaden .

Verein » . För¬
derung de«
Rasensports

(̂ Fußball, Ten¬
nis , Criket,
Leichtathletik

re .) Jugendabtellung . « port -
plati an der verläng . Moltte»
straße- Straßenbahnlinie : Grena -
dierkaserne . vennispiStte . Um-

illtideräume eie. 14874
Freitag 9 Uhr : Mitglieder¬

versammlung, Lokal.
Sonntag halb 10 Uhr :

Uebung « apiel ( Sportplatz.
Montag : Offizielle Beteiligung
an der Beisetzung Sr . KSnigl.

Hoheit des Grotzhcrzogs.
Näheres wird nock in der SamS -

^ ag
^

Nummerbekanntgegeben
^

In Durlach verkaufe ich einen
großen (1075 gm) vorteilhaft gelegene»

Bauplatz 77
mit Hintergebäude zum gemeinderätl.
Anschlag von Mk . 24000 unter günst.
Zahlungsbedingungen . Interessenten
w. sich wenden an 3 . lotinl , Chemiker
u. Kaufm. , Dnrlach » Hauptstr. 69, II .

Billig zu verkaufe « :
1 vollst. Bett , 1 ält . Kanapee, 1 Kom¬
mode, 1 Reißbrett mit Schiene , Wasch - ,
Küchen- u. 1 ovaler Tisch , Küchen»
schäste u. andere große Schäfte , 1 alt.
Fahrrad , 1 Ofen . 1 Herd, Sägeböcke.
Papageikäfig , 4 Weinfässer, v. 60 bis
200 Liter haltend, Bilder , Kleider¬
ständer und noch verschied . 88643 ?
Wilhelmstr . 10, Seitenbau , p« t.8WMMKN
so gut w e neu, vorzüglich heizend,
ist wegen Umzug billig abzugebe «.
Offerten unter Nr. 14853 an di«
Exped der »Bad Presse" ei- .

» uterhaltene Militärkleiber
werden billig abgegeboa . 836251

Rüppnrrerftraße 21, 3. St , t



Mittagblatt . Freitag de« » . Oktober

Lalssrstrasss 197 .137 Kaiserstrasse .
Billigste Bezugsquelle und grösste Auswahl

Damen -
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Mädchen - u .

Kinderlittfe
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Blumen
Federn

Fhantnsie-
Federn
Samte

Seidenstoffe
Bänder
Crepe-

Schleier
ln grassier Auswahl
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WWW

s : üosenbusch KinderhUie
<M >V

WlMWVKW M13S3

£f . t
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Pelze
Handschuhe
Spaehtelkragea

Lavalllers
Sportmützen

für Mädchen nndünahen
Gürtel

Ib altM Sortu b. PreTsfigM.

Brautkränze 11.
an » ■ a ■

h allen FmisligH .

f
I

Trauerhüte aus nur Ia englischem Crepe stets vorrätig.
Geschäfts -Empfehlung .

Ich habe meine 11864.2.1

T ^ Teian . - T ^ rirtscli .aft

Gasthaus z . d. , .3 Lilien"
MarKgvafenstrnHe 10

in Selbst betrieb genommen und die Geschäftsführung der Frau
Soll . Rösch Wwe . übertragen. Für vorzügliche Wein « sowohl
als reichhaltige Speisekarte habe ich bestens gesorgt und bitte um
geneigten Zuspruch . H . Estelmann .

August Kühling , imeri
Sprechstunden: vorm, 9- 12, nachm . 2-6 , Sonntags nur auf Vormerkung .

Kaiserstrasse 215 . — Telephon 1718 .
üarantiert schmerzlose Znhnoperationen mit u . ohne Betäubung .
Plomben in Gold , Porzellan , Zement , Amalgam etc., Gebisse in Gold ,
Komposition , Kautschuk etc. , StiftzUlB6 (auf Wurzeln ) , OoldkrOBSB .

Brückenarbeiten (Zahnersatz ohne Gaumenplatten ),
Garantie für tadellosen Sitz und sehönes Anssehen .

Langjährige Praxis , gewissenhafte Behandlung . 14872,26.1

firofthcrzojis Friedrich-
Traser-Andenken

in Broschen und Anhänger
neu erngetroffen. «36379

Kai$crpa$$agc 7 a, Karlsruhe .

Empfehle in nur ia . frischer Ware 14862

i. Brathahnen m 1.30 bis m . 1 .60
i. Paulets Mk. 1.80 bis M . 2 .20
l. Poularden M . 2.50 bis M . 3 .00
i. Enten Mk. 3 .00 ms M . 3 .50
i, Bratgänse m 5 .00 bis Mk . 6 .00
ßttßr. 81 HMD Iflfielot « Telephon
llfigüL) M» ■ Uhltf ^ ICI 1837.

Spezialität £.
Blusen und Schürzen
Kill. Anfertig. Scheffelstr . « 4. II , l.

für kl . Kinin FiMltigslil,
bei welchem a. bes . Wünsche auch in
diät. Beziehung gerne Rücksicht ge¬
nommen wird, wcrd - noch Teilnehmer
gesucht . Offertenunter Nr. 836413
an die Exped. der „ Bad. Presse " .

Heirat .
Privatbcamter in den 40erJahren ,

mit 3 erwachs. Kindern , in sich . Stell.,
mit 3000 Mk Eink., w. m . Fräul . od.
Witwe ohne Kind , mit Vermögen ,
zw . Heirat bekannt z. w. V . Ehrens .

Ernstgcm . Offerten u . Nr. 836409
an die Exp - der „Bad Presse " erb.

Iberern od. Damen.
welche ihrer angegriffenen Gesundheit
wegen sich in bess. gute Pst . u. sorgs.
Verpflegung geben macht., finde »
freundl . Ausnahme i- m. Familie.
Auf Wunsch steh ärztl. u. a . Referenzen
gerne zur Verfügung.

Offerten unter Nr. 836414 an die
Expedition der „Bad. Presse " .

Deiche Dame oder Herr
wäre geneigt , einem ledigen , soliden,
tüchtigen Kaufmann (Fabrikant) mit
5000 Mk., zu 4 i/2 °/0 verzinst, auf
kürzere Zeit auszuhelfcn . Es wird
gebeten, w. Adr. u. Nr. 836421 b . d.
Exped . d. „Bad. Presse " schriftl. einzur .

Schuhwaren betreffend
Wer giebt einem Kaufmann mit

flottgehendem Kolonialwarcn-Geschäft
KommisfionSlager in sämtlichen
Schnhware « ? Lager ca . 2000 Mk.
Umsatz sicher das ifache ; da bei 2500
Seelen nur ein kleines Schuhmacher-
Geschäft vorhanden ist. Off. u. Nr.
836387 an die Erp, d. „Bad . Pr . " erb.

HanS mst Garten in schöner Lage
der Südstadt , 2 und 3 Zimmer-
Wohnungen , zu verkaufen , eventl .
gegen ein Hau » mit Laden da-
selbst z« vertausche « . 21

Offerten unter Nr. 836411 an die
Expedition der „ Bad. Preffe " erbeten

Ein «ist . BMini-tuz
"“ X * " SäHgtlampen

(Petroleum und Kerzen) umzugs -
halber zu verkaufe «. 14847 .2.1

Hübschstratze 32 , I.
Zu verkaufen fast neues , vollst .Bett , franz. Bettstelle , 3teil . Woll-

matratze , Deckbett, 2 Kissen , zus. 80 Mk.836362 Uhlandstr . 22 , Part.

Schuhwaren
äusserst preiswert !

Für ßamen :
Rc 9. Melton - Pantoffel , abgesteppt ,

äusserst preiswert , genäht mit J ggAbsatz per Paar Mk.
Art . 483/485. Wichsleder -Damen -Schnttr -

und Kuopfstlefel A AB
per Paar Mk.

Art . 8137/8138. Echt Cbevreaux -Knopf -
n . Schnttrstiefel , dauerhaft A AB
und bequem per Paar Mk ,

Art . 8099 - Dauerhafte eeht Box -Calf -
Schnttrstiefel , elegante Fa^on E AB

per Paar Mk.
Art . 6822 . Hochelegante echt Box »Calf >

Schnttrstiefel , System Hand- O AB
arbeit , moderne FaQon p . PaarMk .

Für Herren :
Art . 388 . Wlehsleder - Zugstiofel , mit

Besatz , holzgenagelt 4 d| jE
per Paar Mk.

Art . 6080. Eleganter Hakonsttofel
mit Besatz , ohne Aussennaht A AB

per Paar Mk .
Art . 6103 . Dauerhafte eeht Box -Calf -

Hakenstiefel , moderne FaQon tt AB
per Paar Mk.

Art . 9114. Eeht Cherreanx - Herreu -
Hakenstlefel , elegante, wo- 0 ^derne Fagon per Paar Mk.

Art . 9003, Echt Box -Calf - Herren -Ha -
kenstiefel , dauerhaftes Fa- V IMS
brikat per Paar Mk. f IYV

Für Knaben und IDädchen :
Art . 420 . Dauerhafte Wichsleder -

Hakenstiefel , holzgenagelt
No. 27—30 No. 31—35

Mk. 2 . 65 Mk . 2 . 95

Art . 2067/206 & Elegant « eeht Bon -Cfgff
»ntlefel , moderne FateiSchnttr - u.Knopf

No . 27—80
Mk . 4 . 65

iefel , moderne FaQen
No. 31—«

Mk . 4 .98

Dauerhafte Filzschnallenstiefel mit echtem Seaiskmfutter mit Fieok
No. 25^—28 No . 29—30 No . 31—32 No , 33—35 Damen Hern «
Mk. 1 .48 Mk. 1 . 68 Mk . 1 . 85 Mk. 1 . 95 Mk . 1 .95 Mk .

'
2 . 25

R
.

HlfFchüler
,

Kat | sra | ie

Ccks Kaifer- und Rttterftrasse 16t 14833

Schöne ZeitnngsTNakulatur
wird billig abgegeben .

Expedition der „Badischen Presse".

MM«» UMM an UM finden freundH,MffNUUUMUAUM Aufnahme
einer Hebamme . Str . Diskretion.
8513a Kran « wart , 9 .1
Caintuurlan 121, Amsterdam .
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Eine elegante Braut » Ausstattung
liegt heute und an folgenden Tagen in den Räumen des 2 . Stockes meines Hauses
=== == = zur aus *
Leopold Kölsch . Kaiserstrasse 211.

BaWer TraiMm«
Karlsruhe .

GamStag den S. Oft . 1907 ,abends halb 9 Ahr :
V er eins - Abend
km Bereinslokal Gasthaus zum
„König von Prentzen ", Adler-
stratze 34, wozu die Mitgliederdes Vereins, sowie alle e h e m al i g en
und aktiven Kameraden zum
zahlreichen Besuche freundlichst ein-
ladct. Der Vorstand .

ggfasSeteii che«, kl
W selber Dragsner.

Unter dem Protektorat *
4T :t Sr . 6. H . Prinzen

Maximilian von Baden.SamStag de« S. Oft. 1907,abends 8 1/* Uhr :
iufammenftmft
tu Bereinslokal, Nebenzimmer der

_ «Stadt Pfo^ hcim".
Nächste » Montag, vor»

MittagS 11 Uhr : Beteiligung»es Vereins a« der Ehreu-
Aufstellnng. Zusammenkunft i^okal spätestens 10 Uhr.

Der Vorstand.

>m

AWM WM E. <1.
Heute Freitag abends S Uhr

Gesangprobe
im Restaurant Prinz Earl .

Gäste willkommen.
_ Der Vorstand .

Stenographen-Verein
Stolze -Schrey .

Jeden
Freitag ,

abends
7*9 Uhr

Aereins-
Aöend
im Lokal

Lolä. Adler
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

Karlsruher Tourenclub.

Heute Freitag abend 7,0 Uhr :
Club -Abend

im Nebenzimmerde» Hotels znm Hohenzottern ,Club-Angelegenheiten .
Gesellige Unterhaltung.

Um zahlreiches und pünktlicher
Erscheinen bittet

Der Vorstand .

vereinslokal : „ Snd . SUSnigen" .
Vereinsab. Mittw,Samst .,Son-

Kommenden Sonntag :
ssserhands -8piele
„«.» k.-l. Fpanhania

1 .Mannschaft '/.llUHrPhönixplatz
2. Mannschaft */s4 U. Exerzicrpl.

j 3 . Mannschaft2 Uhr Exerzierplatz |
Der Spielansschnß.

1. JUMctiK - Sport > Ctab
„Sermeit".

Die für kommende« Sonntag
»»gesetzte 14873

Tanz-Anterkaltung
findet der Tranerfeierlichfaiten
Wege « nicht statt . "WE

Der Vorstand .
GuterÜaltenc Bureau - Einricht«ng billig »« verkaufen . 836133

2.3 Schwanenstrahe 11 .

Bekanntmachung .
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses beehre ich mich hiedurchzu einer öffentlichen Versanimlung aus

Freitag , 11. Oktober ds . Fs ., nachmittags 3 '/, Uhr,in den großen Rathaussaal ergebenst einznladen .
Tagesordnung :

1 . Verlegung der Wohn*, Remisen- u» !> Stallgebäude beim Müllablager¬ungsplatz nach der Kriegstraße beziehungsweise Bannwaldallee.2. Erweiterung und Verbesserung der Straßenbahngleise in der Kriegstraßezwischen Schiller- und Aorkstraße und Pflasterung dieser Straßenstrecke .3. Bewilligung Ltzr schiedsrichterlich festgestelltcn Nachtragsforderung derfirma Klönnc in Dortmund für Erdarbeiten zur Erstellung desauterbergs.4. Erlassung von Ortsstatuten über den Ersatz von Straßen- und Kanal-kosten einer Strecke der Klauprechtstraße .5 . Erweiterung der Werfthalle H am Rhcinhafen .6 Erstellung eines weiteren HalbportalkranS am Rhcinhafen .7. Kreditbewilligung für Erweiterung des elektrischen Leitungsnetzes .8. Herstellung eines neuen WasserleitungSstrangeS nach der Wcststadt .9. Erstellung zweier Stauwehre in der Alb bei Beiertheim und Rüppurr .10. Vertrag mit der «Neuen Karlsruher Schiffahrts-Aktien- Gefellschaft".11 . Herstellungen im Neubau des alten städtischen Krankenhauses behufsVerlegung der Säuglingsstation des Badischen FraucnvereinS und derambulatorischen Klinik dahin, sowie Errichtung einer Zahnklinik fürdie städtischen Schulen.
Bor der Sitzung — von 3—3 '/- Uhr — findet die Ersatzwahl fürdie verstorbenen Stadtverordneten, Herren Eberle und Nuß , sowie dieErsatzwahl für den verstorbenen Privatmann , Herrn Sch aas f , in denVerwaltungsrat des Pfründnerhauses statt. 14855 .2.1Karlsruhe, den 27. September 1907 .

Der Oberbürgermeister.
_ _ Siegrist ._ Lacher.

Bekanntmachung .
Stadtverordneten-Erfatzwahl betr.An Stelle des für den verstorbenen Stadtverordneten Herrn Gast¬wirt Ernst Eberle gewählten Herrn Formers Max Schaufele , derdie auf ihn gefallene Wahl mit Zustimmung des BürgeraiiSschilffeS ab-gelchnt hat, und für den verstorbenen Stadtverordneten Herrn WerkmeisterRudolf Nuß , hat der Bürgerausschuß je einen Stellvertreter zu wählen .Zu dieser Wahl, welche

Freitag de« 11 . Oktober b . Fs ., nachmittags 3 Uhr,im großen Rathaussaal stattfindet, laden wir sämtliche Herren Mit¬glieder deS Bürgerausschusses ergebenst ein.
Wählbar find alle Stadtbürger , deren Bürgerrecht nicht ruht, mitAusnahme:
e. derjenigen Beamten und Mitglieder von Behörden , welchen diestaatliche Aufsicht über die Stadt übertragen ist,b. der Stadträte und 14816 .2.1e. der besoldeten Gemeindcbeamten .
Karlsruhe, den 26. September 1907.

Der Stadtrat .
Siegrist . Mcher.

Bekanntmachung .
Die Ergänzung des Verwaltungsrats derKarl-Friedrich-, Leopold - und Sophien-

Stiftung betr .Zur Besetzung der Stelle eines Mitglieds des BerwaltungSratSder Karl-Friedrich-, Leopold - und Sophienstistung dahier, welche durch denTod des Herrn Privatiers Eduard Schaaff zur Erledigung gekommen ist,hat eine Neuwahl gemäß 8 3 der Statuten stattzufinden .Hierzu wird Tagfahrt auf
Freitag den 11. Ottober d. I ., nachmittags 3 Nhr,in den große« Rathaussaal anberaumt.Sämtliche Herren Mitglieder der Bürgerausschusses werden zurTeilnahme an der Wahl hiermit eingeladen .Der zu Wählende ist der Zahl der in nachstehender Liste enthaltene»Persönlichkeiten zu entnehmen . Die Liste wurde in Uebereinstimmung mitdem Verwaltungsrat der Karl-Friedrich-, Leopold- und Sophien-Stistuugaufgestellt und durch Großherzogliches Bezirksamt geprüft.Die Vorgeschlagenen sind :

1 . Eitel . I >r . Heinrich , Stadtrat ,2 . Hassenkamp , Karl , Privatier ,3. Haber , Robert , Stadtverordneter .
Karlsruhe, den 26 . September 1907.

Dev Stadtrat .
14856 .2.1 Siegrist . Lacher.

Verein ehetna !. IIIer-
& •ur

Hl

14869

SamStag den 5. Oktbr. 1907 ,abend » halb 9 Uhr,
im Lokal (Prinz Karl) :

MmtS-Bers» lW
Wir bitten die Kameraden , zur

Entgegennahme näherer Mit¬
teilungen über die Spalierbkl -
dnng bei der BeisetznngSfeieram 7. dS . MtS-, sich zahlreich
einzufinde«.

Der Vorstand.

Wegen Ableben Gr. Kgl. Hoheit GroßherzogFriedrich » von Baden findet das 14786i . Internationale Wettschwimmen Badens
nicht, wie anberaumt, am 6 ., sondern am 18 . Oft. I. I . statt.Der WettschwimmauSschuß desI . Karlsruher Amateur -Schwimra -Clnbs

KTeptun .

Gintdöung -
Am Tage der Beisetzung des verewigten SrotzHerzogs

Friedrich, Montag den 7. Oktober ds. Js ., findet abends
Halb 7 Uhr im großen Saale der Zesthalle eine

Trauerfeier her Bürgerschaft
der Stadt Karlsruhe

statt.

Vragrarnrnr
148571. Trauermarsch » von L. van Beethoven.

2. „Selig find die Toten " , Männerchor, von E. Gageur.
3. Gedächtnisrede , gehalten von Herrn Oberschulrat, Abgeordneten der 2. Kammerund Stadtverordneten Rebmann .
4. „Heldenflage " , symphonische Dichtung von F. von Liszt.
5. Choral : „Jesus meine Zuversicht "

, für Chor ». Orchester bearbeitetvon L. Baumann.
Die Orchestervorträge werden vom Grobherzoglichen Hoforchester ausgeführt, dieChöre hat der Männer-Gesangveretn „Liederhalle " übernommen .
Wir laden unsere Mitbürger zu zahlreicher Beteiligung an dieser Ehrung unseresunvergeßlichen Fürsten freundlichst ein.
Persönliche Einladungen werden nicht erlassen.

kann dyc Zutritt nur den
einen

den 5 . Oktober von 10 bis 1
"

Uhr bei der Erheberstelle
~
cmi Eingang des StadtgartcnS .Die Teilnehmer werden gebeten, in feierlicher dunkttr Kltidung zu erscheinen. *

Karlsruhe» den 3. Oktober 1907 .
, t

Der Stadtrat der Kaupt- und MestdenzstaA Karlsruhe. ,
Liegrist, Oberbürgermeister- Lacher, Ratschrerber .

Kiste r« beachten;
Teile meiner alten, werten Kimdschaft und neuer Nachbarschaft er-ebenst niit, daß sich mein Ge- WalüftrÄv » 44 befindet. Versichere, daßchäst u. Wohnung von jetzt ab Wstlvlllstjjl wu ich meine werte Kund -chaft wie früher auf das Beste bediene. Nehme auch Kleider an zmnAusbcssern , Reinigen, Aufbügeln und Aendcrungen jeder Art bei billigsterBerechüung . 836336 .2.1

Hochachtend zeichnet
Ferdinand Michel, Maß- «. RtMtllkjksW ,

früher Amalienstraße 71 .

Qrosss Auswahl . Elegante Passformen .
Nur solide , gediegene Fabrikate .

Lebensbedürfnisverein Karlsruhe
Herrenstrasse 14 .

!
14850 .3. 1

Büglerin
hat noch 2—3 Tage in der Woche
zmn AnSbügeln frei . Zu erfragen

Georg-Friedrichstraste 18»4 Stoch mW

Icetylen -Apparat
für 25 Flammen, sehr gut erhalten, ist
billig zu verkaufen . 836240.8.2
V, « etcle * Ki*ttria «# r. t St.

Jsr .Religionsgeseüfchaft
4. Oft . Sabbat-Anfang : 546 Uhr.5. „ MorgengottcSdienst 8 „
^ SchÜkrgotteSdienst 24S „* '

Nachm.-GotteSdicnst4̂ „Gabbat-AuSgang 610 „Werktags MorgengottcSdienst 615 „
AbendgotteSdicnst 545 „

Israelitische Gemeinde
4. Okt . AbendgotteSdicnst 6 Uhr5. „ MorgcngotteSdienst 9 „

Nachm.-Gotterdi«nst 4 „Sabbat-AuSgong 6" „
Werktags Morgengottesdienst 7 „

Abendgottesdicnst 5<5 .
Frau Schwarzkopf,

Hebamme,2.2 wohnt jetzt 836824
Gerwigstraße Rv . » 0.

Wer gibt
schriftliche Arbeiten

«l» Nebenbeschäftigung an zu-
verläsfige« verheirateten Herr«
per sofort ? 2.2

Angebote «nter Rr. « 36236
an die Expev. der „ Bad . Presse".

Verloren
ei« Herrrnschnürftiesel , neu be¬
sohlt, von Scheffelstr . durch Kriegstr .bis Bunsenstratze . Der redl. Finderwird gebet . , denselb. Sotzhienstr . 133
gegen Belohnung abzugcb . 836440
llanlnitan °us Möbel , Warem
UUr ibillii Versicherung,Schuld-
. . . iftn ul , , fcticin , Bürgschaft ,KOil luu Mb. 1» Hypotheken rc. besorgt
schnell und sicher . Ofi. unt. 836179
an die Exped. der „Bad. Presse " er-
beten mit 20 Pf. Briefmarken. 2.2

Gesucht eine

4s/i° „ ZinS. Bis 50 °/» der amt¬
lichen Schätzung . Nur von Selbstgeber.

Offerten unter Nr . 836274 an die
Expedition der .Bad . Presse "

. 2.2
einem $ rl. 100 Mark
gegen monatliche Rück¬

zahlung. Offerten »nt. 836437 an
die Exped. der „Bad . Presse ".

Kn W

LkWlick-Mavl
Zirka 150 Ztr . eichen . Brenn¬

holz, kurz geschnitten u. gut getrock¬net (Schrcinerabfall) , ist zu verkaufe».Nah . in der Schreinerei Kronen -
straße 0. Tel . 2008. 636371.4.2

» t»t « « i-tvr 836410G. 8. 88 hanptpostl .• bmh ., grosser Trrtam
T«ftro . U A. OOP.
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Todes-Anzeige.
Heute nacht entschlief nach langem,

schwerem Leiden mein lieber Mann, unser
guter Vater, Bruder und Onkel 14854

Herr Oberstleutnant

Theodor Leiber
zuletzt Bezirkskommandeur in Mülhausen I, E.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Frau Gertrud Leiber.
Mülhausen , 1 . Oktober 1907 .

Die Beerdigung findet Freitag den
4. Oktober , nachmittags */,4 Uhr, in Karls¬
ruhe von der Friedhofkapelle aus statt.

Kadtfche » reffe . S« , 7

Trauerhüte
grösste Answahl hei 14858L. Ph . Wilhelm

Karlsrnhe Kaiserstrasse 305 .

Telephon Nr . 1609 . Rabatt -Spar-Verein.

4 gnuottciterinnen , Kaution erf , I
1 Empsangddame , B36405
2 Kontoriüiuneu , Geh. 100 Mk., |
2 ftaffiererinnen , 1 Expedientin ,
6 Berkänferinnen versch. Br .,
1 Ladnerin für Konditorei ,
4 Bantechutker f. Hoch - u . Tiefbau,6 Reisende f. hier u a.,Gchm .Prov .,
1 vanaufseher nach Pforzheim ,
1 Magazinverwalter » Portier ,
1 Einkasfierer , Kassenbote .

Bnreandiener » Expedient »2 Krankenwärter , 2 Lageristen ,2 Filialleiter , 700 u. 1200 M - ersrdl .
d. E. Konath , S^azstr. 16, pl

Dankschr. Plazierter liegen auf.
Auch Sonntags von 11—1 Uhr geöffn.

AlSReisender
für Malerartikel ein redegewandter
junger Man « von einer Fabrik zu
sofortigem Eintritt gesucht . Offerten
mit Zeugniffen und GehaltSansprüchen
unter Nr. 8512» an die Expedition
der «Bad. Presse " erbeten._ 3.2

langer Aßano.
Auf das Bureau eines hiesigen

Versandgeschäftes wird ein junger
Mann mit guter Handschrift , flotter ,
sicherer Arbeiter, sofort gesucht.
Kenntnisse auf der Dojl-Schreib
Maschine erwünscht.

Offerten unter 236443 au die
Exped . der „Bad. Presse". 2 .1

Für ein Fabrikgeschäft wird
zum Eintritt möglichst per
1. November eine gewandte
Stenotypistin gesucht , welche
schon eine mehrjährige Praxis
hinter sich hat . Fräulein , die
Kenntnisse in der französische »
oder englischen Sprache besitzen,werde « bevorzugt . Angebote
mit Zeugnisabschriften «nd Ge¬
haltSansprüchen erbeten « nter
Nr . 8854a an die Exped . der
. Bad . Presse «._ LI

B36406 .2.1

Geschäftsverlegong 11. Empfehlung.
Hiermit beehren wir uns die erg . Mitteilung zu machen , dass wir unser

Schreibarbeiten- und Vervielfältigungs -Bureau
von Karl -Friedrichstrasse 6 , Ecke Zirkel , nach

Kaiserstr . 66,1 Treppe (am Marktplatz)
verlegt haben . 1485LL1

Wir empfehlen uns zur Ausführung von schriftlichen Arbeiten, Auf*
nehme von Diktaten, sowie Vervielfältigungen aller Art unter strengster Dis*
kretion bei billigster Berechnung und raschester aufmerksamer Bedienung .

Martha Eberle & Paula Geugeiin,
Kaiserstrasse 66,1 Treppe (am Marktpl .) — Telephon -. 2077.

Bekanntmachung .
In der Zeit vom 8. bis mit 16.

D!to&er d. I . wird Ecke der Garten-
und Karlstratze eine größere Arbeit
an einem Hauptwafferrohrstrang vor¬
genommen werden .

Während der Dauer dieser Arbeit
lagen sich Trübungen des Wassers,
auch in entfernteren Rohrleitungen,
nicht vermeiden ; auch ist die Möglich¬
keit des Ausbleibens des Wassers
wäbrend dieser Zeit, namentlich in
den höher gelegenen Stockwerken, nicht
ausgeschlossen .

Vor dem bei dieser Arbeit notwendig
»erdende» gänzliche « Abstelle «
der Wasserleitung in der Nähe der
Arbeitsstelle werden wir den hiervon
betroffenen Wasserabnehmcrn Kennt¬
nis geben. 14871

Karlsruhe , den 4. Oktbr. 1907.
Städtisches Wasserwerk .

Die auf Montag de« 7. vktob .
d. I . anberaumt gewesene Ver¬
steigerung wird ans
Mittwoch k» 9- Wer d . F.

verleg «. 14814
Karlsruhe , den 1. Oktober 1907.

Or. Verwaltung der Kifen -
vahnmagazine._

Herren erhalten sehr guten bürgerl
Mttagrtisch 60 Abendtisch 50 A .
836418 « dlerstr . 89 , 3. St .

Fenster
r« mieten gesucht
von wo au« am Montag der Leichen-
conduct des hochseligcn Großherzogs
gut gescbc» werden kann. Offerten
erbeten unter Nr . 836306 an die
Expedition der « Bad. Presse " . 22

Hund zugelaufen.
836445 Ailterstraße 11, HI.

Achtung I
3 « verkaufen :

1 Pritschenwagen , 50—60 Ztr . Trag¬
kraft, wie neu, kann auch als Rolle
benützt werden, 1 Pritschenwägelchen ,AI Ztr . Tragkraft, wenig benützt, 120
Liter I» selbstgebranntes Zwetschgen-
waffer. 40 Liter feinster Kirschen- u.
HeidelberrschnapS, 40 Flaschen Him¬
beersaft, 10 Ztr . Sauerkraut , Wein -
gärung , eine größere Partie Delikateß -
Esfiggurken, ca. 20 Ztr . beste Früh-
u. Spät -Tafeläpfel. 836386
. Die Wage » können auf Verlangen
m Karlsruhe angesehen, die anderen
Artikel getrennt, jedoch nicht in zu
kleinem Quantum abgegeben werden.

Schriftliche Anfragen an
8 . Franz ,

Joseph Runds Nachfolger ,
Jöhlinge « , Amt Durlach .

Wmw Üer & Äfe «
836447 « örnerstr . »2,111., rechts -

Für sofort ein
Ct ^ frättUin

für Dame « garder »b« gesucht.
A . von Kothen , Kaiserstr . 177 , II .

Saub . , pol., halbkr . Bettstelle m.Rost ,
neuer Matratze 35 M., eleg. Taschen¬
diwan 40 M ., kl. Waschkommode12 M.,
Chiffonnier36 M. , Küchenschaft 2 M>, W7 gg 7
Küchenschrank. Küchentisch, Vertiko , htU ( tUClulU ^
Stuhle , wird alles billig verkauft ; ^ '
schöner Winterpaletot u . Blusen für
mittlere Figur . 836453
_ Hirschstratze 1 , Part ., lks .

Helle , englische
SchiafzimmEF elnrichtung,
neu, hochfein, f. nur 250 Mk. zu verk.836429 Douglasstr . 30 , Part .

für seine Haus-Installation , durchaus
selbständig, sofort gesucht.

Emil Schmidt & Cons . ,
Hebelstratze 8. 14796 .2.2

Neuer für nur 15 M .
eleg. pol. zu verkauf .
836430 DouglaSstr . 30 , pari .

8,ter Herl . Ä
836436 Schillerstr . 4, 1 . St .

AM -Wmftm , KL
sehr schön , ist billig zu verkaufen .
836433 Rüppnrrerstr . 88,1 . St .

Ladentisch u . Ladentheke mit Aufsatz
find ganz billig zu verkaufen. B36398
Sophienstraße 182 , 3. Stock , lks .

Ein guterhalt. Kiuderliegwagen
tgrau ) , Prinzeßform, zu verkaufen .
836384 Morgenstr . 3 , 3 . St . r.

Stellen finden
I. Kanfm . n . technisch.

Stellen-Nachweis
v. W. Mathos , Mßlr. llU.
AeltesteS und anerkannt rrfolg »
reichst . Unternehme » am Platze .
Auch Sonntag» von II — 12 Uhr geöffn .
Dankschreiben Plazierter liegen auf.

Für Prinzipale kostenlos .
Stellen finden : 886377

5 Buchhalter , Korrespondent ,
2 Lageristen , 1 Magazinier f. hier ,
Kaffen - u . Bureaudiener, Lebensstllg .
1 Einkasfierer , 1 Packer f . hier
8 Schreib - u. 1 Bankgehilfe f h er ,
11 CommiS verschiedener Branche,̂
2 Expedienten . 5 Reisende f. hier ,8 Dekorateure , 2 Diener f. hier.
4 Banteckniker , 1 Maschinenmeister ,
2 Berkäu ' erinnens .Galanterie , hier
3 Verkäuferinnen f. Kurzw -, hierher,
2 Verkäuferinnen f . Kolonialw-,
4 Verkäuferinnen f. Schreib - » . Sckuhw.
2 Verkäuferinnenf. Bijouterie u . Kons.,
2 Filialleiterinnen , 4 Modistinnen
« Kontoristinnen f. hier u. ausw.,
Empfangsdame f. photogr . Atelier,
8 Kassiererinnen » Buffetdame .

für elekrische Licht- u . Kraftanlagen
für Württemberg gesucht . 14865.3.1
Maschinenfabrik Esslingen ,
Karlsruhe , Friedrichsplatz 11 .
ftaminfeger = <Miid!

Ein tüchtiger Gehilfe kann sofort
oder in 14 Tagen in ständige Stelle
eintreten.

Offerten unter Nr. 836400 an die
Exvedition der „ Bad. Presse". 2.1

Zapfbursche .
Ein ordentlicher Zapfbursche wird

auf sofort gesucht. 836954.2 .2
Gasthaus z. Hirs ch , Kaiserstr . 129.

Taglöluier ,
ein kräftiger , wird gesucht . 14861

Brauerei Heinrich Fels ,
Kriegstr . 115.

Die Stelle eines Hjäfsdiener » im
physikalischen Institut der technischen
Hochschule ist am 1. November zu
besetzen . Nur gelernte Mechaniker,
Schlosser oder Installateure werden
berücksichtigt . 14818.2 .2

Anmeldungen in den Nachmittags -
stunden im physikalischen Institut .

zum sof. Eintritt gesucht. Offett. an
V.8ch «its,Küchenchef , „ HotelKreuz ",LI _ Rastatt . 83640 t

Buffctfräuldit .
Ein zuverlässiges Buffetfräulein

wird gesucht. „ GasthanSz . Hirsch" ,
Kaiserstraße 129._ 836855

« n einfaches, ge-
INJtUlVlJvIl , funbeä , das schon
gedient bat , gesucht . 835921.3.3

Lachnerstraße 25 » 3. Stock.

sofort
Verkäuferinnen

für Lebensmittel .
Nur branchekundige Damen haben Aussicht

aut Engagement . 14840 .2.2

GS-eschw . XSLnopf .

Mischer Frummiii.
Für das Geschäftsgehilfinnenheim

wird auf 1 . Januar 1908 eine
Hausmutter gesucht. Dieselbe
muß mit der Leitung einer derartigen
Anstalt vertraut sein und gute Em¬
pfehlungen besitzen . Bewerberinnen
wollen baldigst ihren Lebenslauf und
ihre Zeugnisse einschicken an das Sie»
fchSftSgrhilsinnenheim de» Bad .
Frauenvereins , Karlsruhe i . B .»
Herrenstraße 37. 14848 .3.1

Gresuclit
auf den 15. Oktober oder früher ein
gut empfohlenes Zimmermädchen ,
tüchtig in der Zimmerarbeit u. er¬
fahren im Nähen u. Bügeln. B«' " *, .,
Frau Seil. Oberreg .-Rat Wiener ,

BiSmarckstraße 78 , 3. St .
Besseres Kindermädchen mit gut.

Zeugnissen per sof . od . 15. Okt. gesucht.
Frau i . norgenthau ,

836416.2.1 Waldstraße 52 .

Hausmiilheil
gesucht im 14863
neuen städt. Krankenhause

Molktestraß « 6.

AvSächen- Gelneb.
Ein ordentliches Mädchen, wel¬

ches willig alle häuslichen Arbeiten
versieht , findet sofort Stelle ; auch
ist demselben Gelegenheit geboten,
das Kochen nebenbei zu erlernen.

Zu erfragen 14780.3.2
Kaiserstr . 80,2 . St .

Ei» MähtdöN welchesimKochen
tüchtig , u. alle» Hausar¬
beiten selbständig vorstehen kann , findet
per sofort gutbezahlte Stelle.
836865.2 .2 'Friedenstr . 2 , Part.

Mädchen -Gesuch.
Gesundes , kräftiges Mädchen per

15 . Okt . gesucht . 836339 .3 .2
Zu erfr. Kaiser - Allee 68 , Laden

Ordentl., ÄsHZdchen für häuSl.
fleißiges MllvlyeN Arbeiten
sofort gesucht . 836266 .8 .2

Hirschstraße 88 , pari .

Junges Ehepaar
sucht braves , fleißiges Mädchen
für Haus- und Küchenarbeit .
886425 BiSmarckstr . 71, lll .

M» Mitra &UÄZ
Hilfe im Haushalt gesucht . 836422

Aüppurrersir . 23, . 3 . St .
Junges Mädchen , am liebsten vom

Lande , wird von kleiner Beamten-
familie für sogleich od. 15 . Oktober
gesucht . Dasselbe kann sich gut im
Wochen ausbilden. Familiäre Be¬
handlung. Wo ? sagt die Erped. der
„Bad. Prefle" unter 836426 2. 1

Ein pünkrliches , gesundes Mäd¬
chen für Haushalt von 4 Personen ,
das einfaches Kochen selbständig be¬
sorgen kann, für sofort gesucht .
Lohn 50 Mk . vierteljährlich. 2.1
8 . '6403 « veckhstraße 1* , II .

Ordl . Mädchen , welch , die Dam -n-
schneidereigrdl. erl. will , geg. kl. Vergüt,
u. j. Arbeiterin sof gesucht. 8 « '»», .,

Zähring - rpr . 1» . 3. St ., r .
Auf soi. od. 15. Okt . ordentlicher

Mädchen , da» schon diente » sür kl.
Familie gesucht . 836329

« riegstraße 10 . Hl .

Zuverlässige Frau
zum Wasche« und Putze«

gesucht .
14868 « ngnstastr . 1» , Part .
J ungelfloiiatsfrau

oder Mädchen
für täglich 2—3 Stunden gesucht .

Nähere » Hübfchstr . 22 , III . l.

Stellen suchen
Bailtechlliker ,

24 Jahre alt , flotter Zeichner , im
Entwerfen und Detaillieren, sowie
allen Bnreauarbeiten gut eingearbeitet,
sucht sofort oder später Etelluug .

Offetten unter Nr. 836276 an dir
Exped. der »Bad . Presie" erb. 2.2

TS« . Kusmn
tagsüber oder abends gegen mäßige
Vergütung zu übernehmen . Gefl.
Offert, unt . Rr . 836372 an die ®j»
pedition der „ Bad. Prefle" erb. 2.1

z«„. FMck,
u. Stenographie , sucht AnfangSstelle
auf einem Kontor sof . od . später .

Offerten unter Nr . 836380 an die
Expedition der „Bad. Prefle".

Verkäuferin ,
20 Jahre alt , welche in einem gem.
Warengeschäfte tätig war , in der
Kolonialwarenbranchefirm ist . sucht
Stellung . Gefl . Offerten u. 836420
an die Expeh, der „Bad. Prefle".

mit gute « Zeugniffen versehen
sucht sofort Stelle . Näheres
F. Bor,sei , Bürge rstr . 1», 2 .

Tücht ., sauberes Mädchen sucht
Stellung in beff. Familie als Zim¬
mermädchen , event . auch als Mütze
zu einzelner Dame auf 15 . Oktober .
Offerten unter * • K . *8 postlag .
Baden -Baden erbeten. «541».2
Braves ,
fleißiges ^

22 Zähre alt,
4, welches etwas

Nr . 836394 an die Expedition der
„Bad. Prefle" erbeten .

für eine Verwandte ,
22 Jahre alt , tüchtig

im Haushalt , Stellung als Mädchen
allein in gut. bürgerlichem Haushalt
auf 1. November . Gefl. Offerten an
3.1 A. Reisig , Sägewerk ,8543s « iusheim a . d. « .

für kleinen Haushalt sucht
Stell « auf sofort . 336423

Näh. Sophieustr . »1, 5. Stock.

Zu vermieten .
in neuem Hause mit Baikone nach
Straße und Hof sofort billig zu
vermieten . 836321.2.2

Zu erfe. Sophieustr . 161 , pari.
Wegen Wegzug von hier schöne

ßügltNNNll "on 2 Zimmern, Küche ,
ZBUpUIIj } Keller u. Mansarde auf
15. Oktober oder 1 . November zu
vermiete « , ohne vis-ä-YM u. Halte¬
stelle der Straßenbahn . 836392
Kaiserallee 35 , II . näh , i. Laden .

freund ! . Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche u. Keller , 4. Stock, Hinterh ,
an alleinsteh . Frau od. Familie ohne
Kinder auf sofort zu vermieten .
Näh. Herrenstr . 18» Lad. B*** »., .,"

Schöne 3 Zimmer -Wohnung ,
2. Stock , auf fof. zu vcrm . BJS1J,.8. .

Näheres Brauerpr . 15 , 1. St .
Bachstr . 75 sind eine schöne 2 u.
8 Ztmmerwohnung sofort billig
zu vermieten . Näheres daselbst 2.
Stock oder Bahnhofstr. 28. 836313

Morgenstr . 81 , III , recht», ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung weg-
zugshalber auf 1. November zu ver-
mieten ._ 836039.2.2

Schützenstraße 78 ist eine Man »
sardenwohnung , besteh . au» 3Zim-
mern u. Küche, per sof. od . spät zu

Doermiet en. Näh . Part. 836407.3,1
Oiernvergstr . 7 sind im 3. Stock
2 schöne 8 Zimmerwohnnuge « u.
Zubehör aus sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh, im 1 . Stock. 835630.3R,

Aorkstr . 27 ist eine der Neuzeit
entspr. 8 Zimmerwehnnu , weg.
Versetzung sof. oder später zu verm.
Näh. Aorkstr . 23 , 4. St . 836190.3 .3

Gut möbliert . Zimmer
in gesunder, freier Lage mft ober;
ohne Pension bei befferer , ruhiger ,
Familie sofort zu vermiete « . Eventl.
kann auch » oh«- « . Schlafzimmer ,
abgegeben werde«. Näher. Nelke »»- ,
stratze 13 , 4. St ., nächster Nähe dqe,
Kaiser-Allee._ 8360308A

Zimmer zu vermieteL
Zwei unmöbuerte , Helle Parterre «,

zimmer im Zentrum der Stadt fofurfe
zu vermiete « . Offerten unter Rx. j
836444 an die Exp , der „ Bad . Presse"

-!
Eleg . möbl., gr. Zimmer
billig zu vermieten . 836448 .3,1

Sophienstraße 7, 2. St .
Gut möbliett- Balkonzimmer im '

2. Stock ist fossrt z« vermiete « .
835992.5.4 Näh. Zirkel 88 » , I.
Gut möbl . Zimmer mit ob. ohne !
Pension auf 15. Oktober z« der- '

,
mieten. Näheres Lessingftr . 1$J
parterre._ 836404LL i

Schön möblierte « Sehn » ne »
Schlafzimmer zu vermieten . Zu,
erfragen unter Rr - 836418 in der-
Expedition der „Bah . Presse ". LI .

Mansarde .
Ei« Helles Mansardenzimmer ist

billig zu vermieten .
836435 Krenzstraß « 1» , II .
Amalienstraß « 11, Hinterh., Part-,

hat alleinstehende Fra « 2 möblierte,
Zimmer einzeln ober zusammen zu ,
vermieten._ 88S4U >.

Grbprinzenstr . SS , 4 . Stock , ist
auf sofort gut möbl . Zimmer an
soliden Herrn zu vermieten . 836451

Hirschstratze 7, 2 Treppe«, ist ein,
Zimmer , »nt möbliert , mit '
separatem Eingang, sofort zu ver¬
mieten . 836288 .4.2

Hirschstr. 80 , Seitenb., im Bügel»
geschäft , findet ein solid . Arbeit, auf
sofort billiges Logt «. 836439

Kaiserstr. 175, 3 Trepp ., sind 2 gut
mÄ>l. Zimmer m. Vorzug!. Pension
zu 65 u . 80 JH yi verm. B36S4S ,

ffapellenstratze 68 ist im 3. St -
'

ein möbliert . Zimmer sofort z«
vermieten . _ 896442

Klanprechtstr . 2, 4. Stock Imfo,
ist ein einfach möbliertes Zimmer » ,
auf die Straße gehend, billig zu
vermieten . 836449

Leopoldstr . 31 , Part . u. 1 Trepp .,
sind elegante Wohn- u . Schlaf¬
zimmer an fein . , ruh . Herrn zu
vermieten._ B35844

Leopoldstr . 87 , 3. Stock , sind ein
Wohn - «. Schlafzimmer oder
einzeln mit je 2 Betten sofort oder,
15. Oft bill . zu vermieten .

jessingsir. 78 , n , lks., ist ein großes,
möbl .ertes Zimmer an ruh . Herrn
sofort zu vermieten . 816897,3,1

Ludwig .Wilhelmstraß « 18 ist ein
unmöbliertes Zimmer » Parterve,
separ. Eingang, sofort zu vermiete ».
Zu erfr. im 4. Stock , lks. 836487

vstenbstraße 5, II . , lks -, gut möbl.
Zimmer sofort zu vermieten . Preis
26 A mit Kaffee._

Sephleupraße 29 ist ein großes,
freundliches Manfarvenzimmer
an eim ruhige Person ans 1 Nov. zu ,
vermieten . Näh . Part . 836446.3.1

Waldstraße 28 , 2. Stock , ist ein
gut möbliertes « ausarden,immer
mit Pension sofort zu vermiet- B M4**

Westeudstraße 31, 1 . St ., möbl «
Zimmer an soliden Herrn billig
zu vermiete « . 836441

Vorzügliche Pension für einen
bess. Schüler od . Lehrling eines hilf.
Bank- od . en gro»- KefchaftrS. Näh.
BW15»5.2 Sophieustr . 5, 2. Etage.

eleg. u. behagl . möbl. Wohn» «. Schlaf¬
zimmer , Bad, auf Wunsch best. Verpfl .
u. Familienanschluß für tlt . Herrn i.
gutem , ruhigen Hanse zu vermieten.

Offerten unter Nr . 836412 an die
Expedition der „Bad Prefle".

Drei sei» möblierte Zi»slkr.
,wei Schlafzimmer, ein Wohnzimmer ,evtl. Küche, sofort z« permiete « .
14851.31 Ziihriugerstraße 25.

Zu erfragen im Laden .

Miet -Gesuche :
UM :

in der Nähe des Marktplatze ». Off.
mft Preisangabe unter Nr. 836398
an die Exped. der »Bad. Prefle" erb.

Äunge Dame sucht für Anfang
oder Mitte Oktober nett möbl . Schlaf - ,immer u. Wohnzimmer « . gut. '
Beleuchtung oder kleines Atelier. Off. '

mft Preisangabe unter - kr. 836308 '
an die Exped. der »Bad. Preffe" .

>

. i!
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Selten günstiges
Angebot.

ist der erste Teil unserer

Schuhwaren
Enorm billige

Preise .

für Herbst und Winter .
Durch Masseneinkauf sind wir in der Lage , diese hier angeführten Schuhe und Stiefel aQSSOrgOWÖhüliCh billig zu verkaufen .

Warme Hauspantoffel
Militärtuch, Ledersohle u. Fleck nur 95 H
Melton, mit Kordelsohle nur 85 4
Abgesteppte Melton, Ledersohle

und Fleck nur 1.45
Plüschpantoffel , rot nur 1 .25
Lederpantoffel nur 1 .75
la . Tuchpantoffel , breiten Ottereinfass nur 2 *50
Echt Kamelhaar-Pantoffel . 2 .85

das Beste vom Besten .

Schnallenstiefel
mit Filz - und Ledersohle , 27—30 nur 98 H
Derselbe , 31 —35 nur 1.35
Derselbe , für Damen , 36—42 nur 1.95

Sehr guter Filz -Schnallenstiefel O QCweiss Futter nur uiuu

Hoher Filz -Schnürstiefel , Lederbesatz
als Schul - und Strassenstiefel Q rfC

31 — 35 3 .45 , 27—30 L . IO

Lederstiefel für Herren u. Damen
Ross-Box-Herrensfiefel lÄST " 6.90
Pf. Box-Calf-Herrenstiefel 8.90
Damensfiefel “hl cw““ ' 'SS 6 .50

Damtn-BoxcalfstiefEl Q““:
Wir führen ansserd . die besten Deutschen

und Wiener Fabrikate in Damen -
und Herrenstiefel

für 18.75, 16.75 , 13.75 ,

Holzscluihe L £ä
”“ fli Gummischufie,sehr billig I

Beste Schuhcreme .
unsere Riesendose

Cliarnier-Flllleisteii , , \für jeden besseren Stiefel nur JlftrlF

Enorme Auswahl schönster X£incLer-Schuhe und -Stiefel in allen Preislagen .
14841

SchnellerEinkauf
ist lohnend . Geschw

. Knopf .
Diese billigen Preise
gelten nur so lange
der Vorrat reicht.

Bildungsanstalt für Kindergärtnerinnen,
HirsrhstraHe 36 ,unter Aufsicht der Kommission zur Förderung der Fröbclsache in Karlsruhe -

Am S. Oktober beginnt ein neuer Kurs ; Auskunft , Prospekt undAnmeldung bei der Vorsteherin 14035 .2 .2A. Schmitt , Hirsch straße 36.

Von jetzt ab bis April sind unsere Verkaufs¬
stellen an Sonn - und Feiertage «

m 8—8 Uhr Wh non 11—1 Uhr
ir geöffnet .
PfannM 8 Cn

.

14433 G . rn . v . H .

29 « Pferde -
tcppiche, einige Tage benützt , sind a 1. 50 Mk . zu haben :

Kronenstrasse 3 T, Rückgebäude.Versand gegen Haohwahme . 14448 .5.3

4
seidene Bluser^

1 Schwarze wollene Blusen ■

<s
I Schwarze Batist-Blusen
I • Grösste Auswahl . «M

Sehr mässige Preise .

j Geschw. Baer

l»

Kaiserstrasse 149 Haus Buchle
14828.2.1

sirm -Wi -MAWik
von J . Weber , aus der z. Zt . v .
den Schülerinnen die besten Dank¬
sagungen u . Anerkennungen in den
Karlsruher Zeitungen veröffentlicht
wurden , beginnen die

lufcbnddclnirfe
von neuem jeden Monat am 1 . und
15 . Prospekte gratis . Auch werden
zum Anfertigcn Kostüme aller Art
angenommen . Pariser Schnitt , neueste
Mode . Garantie für guten Sitz .
Geringe Preise . 14379 .5.4
Akademiestraße 27 , BdhS., Part.,

nächst der Kaiserpassage.

Tadelloser

$ trima (Qualität !
sind die Kennzeichen meiner

erren -Anziige
und 13936 .5.3

era-Herzier,
Für jede Figur passend

vorrätig .
Ketzte Neuheiten
für Herbst und Winter

in größter Auswahl
konkurrenzlos billig

bei J , Schneyer
Werderplatz , Ecke Marienstr .

RkUttmtckn

mmm Stühle BMi
» erb . dauerhaft geflochten u. repariert .
Stuhlflechterei Fr . Ernst ,

8.3 Adlerstraße 3 . 14248
psososoososososoj

Damrnhüte
werden chic und elegant garniert ,
ältere Hüte modernisiert . Reiches
Lager in modernen HutfaffonS

v und sämtlichen Putzartikeln .
0 Billige Preise . 14441 . 12.5
ü Herrenstrasse 48 , II.
O0G0 » 0G00 » 0 » 0 » 0 » < 0

Aitinano sind zu haben in der lkxtze ».■ » c * “ ■ enrage » R » —De" .

IaHrräder
von 55 Mk. an ,

Laufdecken von Mk. 3.15 an ,
Lustschläuche „ „ 2 .35 an .

Preisliste gratis .
Vertreter gesucht . 7577a .16 .12

Fahrradhans Wiehre,Kreibnrg i. B.

Herbst- u
.

Winter- Paißtots
nach den neuesten Modellen , in formvollendeter Ausführung .

Josef Goldfarb k-L

Sämtliche JVhnsikalien
welche in den Konservatorien , Musikschulen sowie Seminerien «in¬
geführt sind , habe stets in den vorsehriftsmltsslgen Ausgaben auf Lager.

Musikalienhandlung Fritz Müller , Pianolager ,
Musikinstrumente , Saiten ,

Kaiserstrasse 321 . nächst der Douglasstrasse . — Telephon 1988.
84T Mitglied des Rabatt -Sparvereins «

"ME 13842.10.9

AIS Spezialität empfehle bekannt

hochfeine Susspahm-Tsfelbuttep.
Lieferung «ach Bedarf jed. Quantum. 9800

voffkilf Mslkneiprodukte ,
Karlsruhe » Waldhornstr

5ekür2Sn
jeder Art 14435 .2 .2

empfehle in reicher Auswahl zu billigsten Preisen .

Emil Kley , Erbprinzenstr . 25.

Kartoffeln
Magnnm bonum — Ia . Qualität
für den Winterbedarf, treffe» wöchentlich mehrere
Waggons ein . Bestellungen nehmen sämtliche Ber -
kaufsstellen , in denen Kochprobe« gekauft werde «
können , entgegen. 14319.3.2
LebensbedQrfnisverein Karlsruhe.

Kochherde
in Email und schwarz, nur bester
Fabrikat , große Auswahl ,

empfiehlt 14821 .6.1

J . Bälir . SifeRvtrcit,
Waldstraße 51 .

mtgiua ie« >a>atfiiarTgrBlas .
Mer benötigt

Möbel ?
Tin erstklassige»Möbelgeschäft ,

kein Äbzahlungaiaeschfiit ,
liefert vollständige RnSsteuer «,
sowie einzelne Möbelstücke

Shm jktzk« Preisanjschltg
zn sehr billigen Preisen auf
monatliche Zahlungen. Ver¬
schwiegenheit selbstverständlich.

Solvente Personen wollen
ihre Adreffe und Bedarf unter
Rr. 12818 an die Expedition der
„Bad. Presse" sende« «nd er¬
folgt schnellste Erledigung. *

Verloren
wurde am Mittwoch abend eine kleine
schwarze Ledertasche mit Inhalt ,
darunter Portemonnaie , Opernglas ,
Schlüssel . Abzugebcn gegen gute
Belohnung . B36302 .2.2

Lenzstraße 14, III, links .
Kränk, empf. sich im Woißnähe »

u. Klicken in u . autz. dem Hause . Näh. .335300.3,3 Winterstr. 4«, Part-


	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]

